
41.41.41.41.41. J J J J Jahrgang                           Samstag,ahrgang                           Samstag,ahrgang                           Samstag,ahrgang                           Samstag,ahrgang                           Samstag, den 13. den 13. den 13. den 13. den 13. Mai 2023                          Mai 2023                          Mai 2023                          Mai 2023                          Mai 2023                         WWWWWoche 19oche 19oche 19oche 19oche 19

Wimpelketten verschönern Bad Driburger Innenstadt

(v.l.) Tobias Fehring (Hauptmann 1. Kompanie Bürgerschützengilde), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Rüdiger Böger(v.l.) Tobias Fehring (Hauptmann 1. Kompanie Bürgerschützengilde), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Rüdiger Böger(v.l.) Tobias Fehring (Hauptmann 1. Kompanie Bürgerschützengilde), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Rüdiger Böger(v.l.) Tobias Fehring (Hauptmann 1. Kompanie Bürgerschützengilde), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Rüdiger Böger(v.l.) Tobias Fehring (Hauptmann 1. Kompanie Bürgerschützengilde), Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Rüdiger Böger
(Hauptmann 2. Kompanie Bürgerschützengilde)(Hauptmann 2. Kompanie Bürgerschützengilde)(Hauptmann 2. Kompanie Bürgerschützengilde)(Hauptmann 2. Kompanie Bürgerschützengilde)(Hauptmann 2. Kompanie Bürgerschützengilde)

Zum Bad Driburger Schützenfest
im Juli ist es eine langjährige
Tradition, dass die Häuser und
Straßen festlich geschmückt
werden. Die beliebten Wimpel-
ketten werden dann von den
Kompanien aufgehängt, zieren
in blau und gelb das Stadtbild

und laden zum Feiern ein. Die
Bad Driburger Touristik GmbH
veranstaltet in Kooperation mit
dem Werbering zahlreiche Ver-
anstaltungen und Stadtfeste.
So kam die Idee auf, die Innen-
stadt vom Frühling bis zum
Herbst dauerhaft festlich zu

schmücken und somit die Besu-
cher und Gäste zum Verweilen
in die Stadt einzuladen.
Durch die tatkräftige Unterstüt-
zung der 1. und 2. Kompanie der
Bad Driburger Bürgerschützen-
gilde konnte bereits zum ersten
Stadtfest, „Frühlingserwachen“,

die Idee in die Tat umgesetzt
werden.
„Wir freuen uns sehr, unsere
Stadt so festlich präsentieren zu
können und haben gern bei der
Umsetzung unterstützt“, sind
sich Rüdiger Böger und Tobias
Fehring einig.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
TTTTThermenhotel und hermenhotel und hermenhotel und hermenhotel und hermenhotel und AttrAttrAttrAttrAttraktivie-aktivie-aktivie-aktivie-aktivie-
rung der Driburg rung der Driburg rung der Driburg rung der Driburg rung der Driburg TTTTTherme rückherme rückherme rückherme rückherme rückenenenenen
nähernähernähernähernäher
Die Stadt Bad Driburg ist ein
moderner Gesundheitsstandort
und gehört von jeher zu den
Top-Heilbädern in Deutschland.
Ein Status, den wir durch ver-
schiedenste Projekte erhalten
und für die Zukunft ausbauen
möchten. Eine hochwertige
Therme und ein komfortables
Thermenhotel sind wichtige
Meilensteine dabei! Wir sind
fest davon überzeugt, dass ein
neues Thermenhotel und eine
erweiterte Therme Bad Driburg
zusätzlich bereichern und für
Gäste noch interessanter ma-
chen würden. Jetzt ist ein In-

vestor gefunden, dessen Kon-
zept einen Hotelneubau und die
Attraktivierung der Driburg
Therme beinhaltet. Der Aus-
schuss für Wirtschaftsförderung,
Stadtmarketing und Stadtent-
wicklung hat in seiner letzten
Sitzung bestätigt, dass dieses
Konzept eine geeignete Grund-
lage für Verhandlungen zu al-
len noch festzulegenden Ver-
tragsinhalten ist.
Fußgängerzone noch attrakti-Fußgängerzone noch attrakti-Fußgängerzone noch attrakti-Fußgängerzone noch attrakti-Fußgängerzone noch attrakti-
ver gestaltenver gestaltenver gestaltenver gestaltenver gestalten
Die Fußgängerzone in Bad Dri-
burg soll noch mehr als bisher
ein Ort werden, an dem sich un-
sere Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste gerne aufhalten. Ein
Ort an dem man Bekannte trifft,

sich unterhält, verweilt, einkauft
und dem geschäftigen Treiben
auch mal einfach nur zusieht.
Um das zu erreichen, werden wir
in diesem Jahr die Innenstadt
weiter gestalten. Eine Fachpla-
nerin hat jetzt ein Gestaltungs-
konzept erstellt, welches im
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und Stadt-
entwicklung beschlossen wor-
den ist. Es enthält knapp 30
ganz konkrete Vorschläge zur
weiteren Attraktivierung der In-
nenstadt. Gestartet werden soll
mit folgenden Maßnahmen: Ein-
friedung des Parkplatzes Ecke
Lange Straße/ Konrad-Adenau-
er-Ring mit einer Hecke sowie
mit neuen Sitzelementen.

Fußgängerzone noch attraktiver gestalten

Von links: Dr. Heinz-Jörg Wiegand, Romana Papenkordt (beide Cityma-Von links: Dr. Heinz-Jörg Wiegand, Romana Papenkordt (beide Cityma-Von links: Dr. Heinz-Jörg Wiegand, Romana Papenkordt (beide Cityma-Von links: Dr. Heinz-Jörg Wiegand, Romana Papenkordt (beide Cityma-Von links: Dr. Heinz-Jörg Wiegand, Romana Papenkordt (beide Cityma-
nagement), Christopher Göke, Lars Markus, Verena Mikus, Marionnagement), Christopher Göke, Lars Markus, Verena Mikus, Marionnagement), Christopher Göke, Lars Markus, Verena Mikus, Marionnagement), Christopher Göke, Lars Markus, Verena Mikus, Marionnagement), Christopher Göke, Lars Markus, Verena Mikus, Marion
Weber (alle vier Werbering) und Michael Scholle (1. Beigeordneter).Weber (alle vier Werbering) und Michael Scholle (1. Beigeordneter).Weber (alle vier Werbering) und Michael Scholle (1. Beigeordneter).Weber (alle vier Werbering) und Michael Scholle (1. Beigeordneter).Weber (alle vier Werbering) und Michael Scholle (1. Beigeordneter).

Die Fußgängerzone in Bad Driburg
soll noch mehr als bisher ein Ort
werden, an dem sich die Bürger-
innen und Bürger sowie die Gäste
gerne aufhalten. Ein Ort an dem
man Bekannte trifft, sich unter-
hält, verweilt, einkauft und dem
geschäftigen Treiben auch mal
einfach nur zusieht. Um das zu
erreichen, wird in diesem Jahr die
Innenstadt weiter gestaltet. „Jetzt
gilt es, für unsere Innenstadt die
richtigen Weichen für eine nach-
haltige Zukunftsentwicklung zu
stellen. Das bedeutet: die Attrak-
tivität und Funktion der Innenstadt
für alle Zielgruppen zukunftsori-
entiert zu sichern, die Frequen-
tierung der Innenstadt zu steigern
und ein positives Stadtimage aus-
zubauen“, legt Michael Scholle,
1. Beigeordneter, die Zielvorga-
ben fest.
Nach der Etablierung eines City-
managements in der Innenstadt
von Bad Driburg, war es zunächst
das Ziel, Leerstände in der Fuß-
gängerzone zu beseitigen. Im
Rahmen des Sofortprogramms In-
nenstadt konnten bislang acht
vormals leerstehende Ladenloka-
le wieder mit Leben gefüllt wer-
den. Nun steht in diesem Jahr
schwerpunktmäßig der Pro-
grammbaustein „Schaffung von
Innenstadtqualitäten“ auf dem
Plan. Dabei geht es insbesondere
um die Gestaltung der Innenstadt
mit Möblierungselementen und
Stadtgrün, wie zum Beispiel Bän-

ken, Hecken und Kübelpflanzen.
Dazu erstellte eine Fachplanerin
ein Konzept, welches nunmehr
im Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Stadtmarketing und
Stadtentwicklung beschlossen
worden ist.
30 k30 k30 k30 k30 konkrete onkrete onkrete onkrete onkrete VVVVVorschläge zur Um-orschläge zur Um-orschläge zur Um-orschläge zur Um-orschläge zur Um-
gestaltunggestaltunggestaltunggestaltunggestaltung
Dieses Innenstadtgestaltungs-
konzept enthält knapp 30 ganz
konkrete Vorschläge zur Umge-
staltung und Attraktivierung der
Innenstadt. Gestartet werden
soll mit folgenden drei Maßnah-
men: zum einen sollen mehr und
einheitliche Pflanzkübel aufge-
stellt werden, außerdem soll die
Einfriedung des Parkplatzes
Ecke Lange Straße/ Konrad-Ade-
nauer-Ring mit einer Hecke an-
gegangen werden. Dadurch er-
hält die Innenstadt ein frisches
Erscheinungsbild mit mehr kräf-
tigem Grün und einer neuen ord-
nenden Gestaltung. Schließlich
soll es neue Sitzelemente ge-
ben. Diese drei Maßnahmen
werden aktuell geplant, die Kos-
ten ermittelt und im nächsten
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und Stadt-
entwicklung zur Beratung vor-
gestellt. Auch dem Werbering-
vorstand wurde der aktuelle
Stand kürzlich ausführlich dar-
gelegt. Die Einzelhändler und
Unternehmer freuen sich schon
auf die Verschönerungsmaßnah-
men und befürworten die Aktivi-

täten des Citymanagements. Sie
gaben zusätzliche, wichtige Hin-
weise für die Umgestaltungen,

Fuß- und Wanderweg zur
Iburg gesperrt

die zu 90% durch das Sofortpro-
gramm Innenstadt gefördert
werden.

Am 8. Mai startete der Landesbe-
trieb Straßenbau Nordrhein-West-
falen die Arbeiten zur Sanierung
einer Bauwerks-Unterführung un-
terhalb der B64 bei Bad Driburg.
Dabei wird das Stahlwellprofil er-
neuert. Für die Zeitdauer der Ar-
beiten wird der Wirtschaftsweg
unter der B64 in diesem Zusam-
menhang gesperrt. Der Wirt-
schaftsweg, der auch als Fuß- und

Wanderweg zur Iburg bekannt ist,
wird bis Ende August für den Pkw-
und landwirtschaftlichen Verkehr
nicht befahrbar sein. Rund drei
Wochen nach der Sperrung wird
ein provisorischer Weg für den
Fuß-, Rad- und Wanderverkehr
eingerichtet. In der Zwischenzeit
können Radfahrer und Wanderer
eine ausgeschilderte Alternativ-
route nutzen.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Thermenhotel und
Attraktivierung der Driburg Therme rücken näher

Öffentliche
Bekanntmachung
Hiermit machen wir bekannt, dass folgende Beschlüsse zu Bau-
leitplanverfahren der Stadt Bad Driburg:
Frühzeitige Beteiligung zur 48. Änderung des Flächennutzungs-Frühzeitige Beteiligung zur 48. Änderung des Flächennutzungs-Frühzeitige Beteiligung zur 48. Änderung des Flächennutzungs-Frühzeitige Beteiligung zur 48. Änderung des Flächennutzungs-Frühzeitige Beteiligung zur 48. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Bad Driburg und zur 7.planes der Stadt Bad Driburg und zur 7.planes der Stadt Bad Driburg und zur 7.planes der Stadt Bad Driburg und zur 7.planes der Stadt Bad Driburg und zur 7.     TTTTTeil-Änderung des Be-eil-Änderung des Be-eil-Änderung des Be-eil-Änderung des Be-eil-Änderung des Be-
bauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nrbauungsplanes Nr..... 1 der Stadt Bad Driburg im Bereich „Obere 1 der Stadt Bad Driburg im Bereich „Obere 1 der Stadt Bad Driburg im Bereich „Obere 1 der Stadt Bad Driburg im Bereich „Obere 1 der Stadt Bad Driburg im Bereich „Obere
ElmarstrElmarstrElmarstrElmarstrElmarstraße/Einmündung aße/Einmündung aße/Einmündung aße/Einmündung aße/Einmündung Am Steinbruche“,Am Steinbruche“,Am Steinbruche“,Am Steinbruche“,Am Steinbruche“, K K K K Kernstadt Bad Dri-ernstadt Bad Dri-ernstadt Bad Dri-ernstadt Bad Dri-ernstadt Bad Dri-
burgburgburgburgburg
vorliegen und im Rathaus zur Einsichtnahme ausliegen sowie auf
der Homepage der Stadt unter: https://www.bad-driburg.de/de/
aktuelles/amtliche-bekanntmachungen.php einsehbar sind.

Öffentliche Bekanntmachung
des VHS-Zweckverbandes Bad
Driburg, Brakel, Nieheim,
Steinheim
Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 sowie die Haus-
haltssatzung 2023 für den VHS-Zweckverband sind öffentlich im Rat-
haus der Stadt Bad Driburg ausgehängt.
Beide Bekanntmachungen sind zusätzlich einzusehen auf der Inter-
netseite des VHS-Zweckverbandes unter: www.vhs-driburg.de/service/
oeffentliche-bekanntmachungen.

Vortrag im Rathaus: Sicher durch den digitalen Dschungel

Die Stadt Bad Driburg ist ein
moderner Gesundheitsstandort
und gehört von jeher zu den
Top-Heilbädern in Deutschland.
Ein Status, den die Stadt Bad
Driburg durch verschiedenste
Projekte erhalten und für die
Zukunft ausbauen möchte. Eine
hochwertige Therme und ein
komfortables Thermenhotel sol-
len wichtige Meilensteine
dabei werden! „Wir sind fest
davon überzeugt, dass ein
neues Thermenhotel und eine
erweiterte Therme Bad Driburg
zusätzlich bereichern und für
Gäste attraktivieren würde“,
erklärt Bürgermeister Burkhard
Deppe. Jetzt ist ein Investor ge-
funden, dessen Konzept einen
Hotelneubau und die Attrakti-
vierung der Driburg Therme be-
inhaltet. Der Ausschuss für
Wirtschaftsförderung, Stadt-
marketing und Stadtentwick-
lung hat in seiner letzten Sit-
zung bestätigt, dass dieses
Konzept eine geeignete Grund-
lage für Verhandlungen zu al-
len noch festzulegenden Ver-
tragsinhalten ist.

„Das jetzt vorgestellte Konzept
von InterSPA passt hervorra-
gend zu dem für Bad Driburg
ermittelten Bedarf sowie zu den
Zielgruppen, Themen und tou-
ristischen Angeboten“, freut

sich Michael Scholle, 1. Beige-
ordneter. Es habe einen Umfang
von über 35 Millionen Euro und
beinhalte die Errichtung eines
Thermenhotels direkt an der
Driburg Therme sowie die At-

traktivierung und Erweiterung
der Therme selbst. Letzteres
soll möglichst mit erheblichen
Fördermitteln finanziert wer-
den. Zusammengenommen wer-
den diese Maßnahmen auch be-
wirken, dass eine zukünftige,
finanziell tragfähige Lösung für
die Driburg Therme gefunden
wird.
Die InterSPA hat langjährige Er-
fahrung mit dem Betrieb von
Bädern und Thermen sowie Ther-
menhotels.
Scholle skizziert die nun anlie-
genden nächsten Schritte: auf
der einen Seite gilt es Ver-
tragsverhandlungen mit der In-
terSPA aufzunehmen. Diese
werden einige Zeit in Anspruch
nehmen, weil viele komplexe
Themen zu klären sind, so zum
Beispiel gesellschaftsrechtliche
und grundlegende organisato-
rische Fragen. Auf der anderen
Seite wird die Stadt Bad Dri-
burg Fördermittel beantragen.
Die Fördermittel sind eine wich-
tige Voraussetzung, um das
„Driburg Thermen-Konzept“
auch umsetzen zu können.

Ein Leben ohne Internet, PC und
Smartphone ist für die meisten
Menschen kaum noch vorstellbar:
Verträge werden online geschlos-
sen, Einkaufen im Internet ist zur
Normalität geworden und soziale
Netzwerke gehören zum Alltag.
Die wenigsten Menschen sorgen
sich allerdings darum, was mit ih-
ren Fotos, Online-Profilen und

Nutzerkonten und Verträgen pas-
siert oder wissen gar nicht, wel-
che Fallstricke es in der digitalen
Welt gibt und wie sie sich davor
schützen können.
In einem Vortrag am Dienstag,
den 16. Mai, von 16-17.30 Uhr im
Bad Driburger Rathaus erläutert
Coletta Lehmenkühler, Verbrau-
cherberaterin der Verbraucherzen-

trale im Kreis Höxter Grundlegen-
des und Wissenswertes zum digi-
talen Nachlass, Online-Einkäufen,
Cookies und Datensparsamkeit
und gibt Ratsuchenden Tipps, um
die richtigen Vorkehrungen zu
treffen.
Der Vortrag ist kostenfrei.
PPPPPersönliche Berersönliche Berersönliche Berersönliche Berersönliche Beratung der atung der atung der atung der atung der VVVVVererererer-----
braucherzentrale NRW in Badbraucherzentrale NRW in Badbraucherzentrale NRW in Badbraucherzentrale NRW in Badbraucherzentrale NRW in Bad

DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Am Dienstag, 16. Mai 2023, ist
die Verbraucherzentrale von 14-
16 Uhr zusätzlich persönlich vor
Ort und informiert und berät
Ratsuchende zu Verbraucher-
schutzfragen und Rechtsproble-
men im Foyer des Rathauses
Bad Driburg. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Von links: Robert Maier (InterSPA Gruppe), Rupert Atzberger (InterSPAVon links: Robert Maier (InterSPA Gruppe), Rupert Atzberger (InterSPAVon links: Robert Maier (InterSPA Gruppe), Rupert Atzberger (InterSPAVon links: Robert Maier (InterSPA Gruppe), Rupert Atzberger (InterSPAVon links: Robert Maier (InterSPA Gruppe), Rupert Atzberger (InterSPA
Gruppe), 1. Beigeordneter Michael Scholle, Volker Kurz (InterSPAGruppe), 1. Beigeordneter Michael Scholle, Volker Kurz (InterSPAGruppe), 1. Beigeordneter Michael Scholle, Volker Kurz (InterSPAGruppe), 1. Beigeordneter Michael Scholle, Volker Kurz (InterSPAGruppe), 1. Beigeordneter Michael Scholle, Volker Kurz (InterSPA
Gruppe), Bürgermeister Burkhard Deppe, Prof. Martin Weigel (GLCGruppe), Bürgermeister Burkhard Deppe, Prof. Martin Weigel (GLCGruppe), Bürgermeister Burkhard Deppe, Prof. Martin Weigel (GLCGruppe), Bürgermeister Burkhard Deppe, Prof. Martin Weigel (GLCGruppe), Bürgermeister Burkhard Deppe, Prof. Martin Weigel (GLC
Glücksburg Consulting AG), 2. stellv. Bürgermeister Detlef Gehle,Glücksburg Consulting AG), 2. stellv. Bürgermeister Detlef Gehle,Glücksburg Consulting AG), 2. stellv. Bürgermeister Detlef Gehle,Glücksburg Consulting AG), 2. stellv. Bürgermeister Detlef Gehle,Glücksburg Consulting AG), 2. stellv. Bürgermeister Detlef Gehle,
Stephan Distel (InterSPA Gruppe)Stephan Distel (InterSPA Gruppe)Stephan Distel (InterSPA Gruppe)Stephan Distel (InterSPA Gruppe)Stephan Distel (InterSPA Gruppe)
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Herzstillstand, was tun?
Die Mitglieder des Bürgerbus Bad Driburg informierten sich.

Grundschüler zeigen ihre schönsten Bilder
Arbeiten aus dem Kunstunterricht in der Burg Dringenberg

Der plötzliche Herzstillstand ist
eine der führenden Todesursachen
in ganz Europa, aber trotz inten-
siver Bemühungen ist die Reani-
mationsrate von Laien in Deutsch-
land seit Jahren niedrig.
Lag die Laienreanimationsquote
in Deutschland 2008 nur bei 16
Prozent, konnte durch vielfältige
Ausbildungs- und Aufklärungsak-
tivitäten des German Resuscita-
tion Councel (GRC) eine Trend-

wende erreicht werden. Nach den
vom Deutschen Reanimationsre-
gister veröffentlichten Zahlen für
2017 beträgt sie jetzt 42 Prozent.
Im europäischen Vergleich liegt
Deutschland damit weiterhin im
unteren Drittel. Am besten schnei-
den die skandinavischen Länder
ab.
Um auf eine solche Situation vor-
bereitet zu sein, trafen sich die
Fahrer*innen im Rathaus von Bad

Driburg.
Martin Süper, selbst aktiver Fah-
rer, klärte die Teilnehmer über das
Erkennen und das Einleiten der
Reanimation auf. Die Herzdruck-
massage wurde an Hand einer
Puppe gezeigt und jeder Teilneh-
mer führte sie dann selber durch.
Hauptschwerpunkt war dann der
Einsatz des Defibrillators. An-
schaulich wurde die Handhabung
des Gerätes gezeigt.

Es wurde angeregt, dass ein mo-
biler Defibrillator im Bus mitge-
führt werden soll. Der Vorstand
wird dieses prüfen.
Günter Stürmann bedankte sich
zum Abschluss im Namen der
Teilnehmer*innen bei Martin Sü-
per für den detaillierten und an-
schaulichen Vortrag. Ziel war es
an diesem Abend, jedem die Angst
vor einer Reanimation zu nehmen.
Dieses Ziel wurde erreicht.

Jannik und Joshua vor einem großen Gemälde des DringenbergerJannik und Joshua vor einem großen Gemälde des DringenbergerJannik und Joshua vor einem großen Gemälde des DringenbergerJannik und Joshua vor einem großen Gemälde des DringenbergerJannik und Joshua vor einem großen Gemälde des Dringenberger
Wappens, in das sich die Schülerinnen und Schüler selbst hineingemaltWappens, in das sich die Schülerinnen und Schüler selbst hineingemaltWappens, in das sich die Schülerinnen und Schüler selbst hineingemaltWappens, in das sich die Schülerinnen und Schüler selbst hineingemaltWappens, in das sich die Schülerinnen und Schüler selbst hineingemalt
haben.haben.haben.haben.haben.

Viele Schülerinnen und Schüler sind bei der Ausstellungseröffnung dabei.Viele Schülerinnen und Schüler sind bei der Ausstellungseröffnung dabei.Viele Schülerinnen und Schüler sind bei der Ausstellungseröffnung dabei.Viele Schülerinnen und Schüler sind bei der Ausstellungseröffnung dabei.Viele Schülerinnen und Schüler sind bei der Ausstellungseröffnung dabei.

Schülerin Mariella präsentiert ei-Schülerin Mariella präsentiert ei-Schülerin Mariella präsentiert ei-Schülerin Mariella präsentiert ei-Schülerin Mariella präsentiert ei-
nen Teil der Ausstellung.nen Teil der Ausstellung.nen Teil der Ausstellung.nen Teil der Ausstellung.nen Teil der Ausstellung.

Dringenberg. Jedes Jahr findet in
der Burg Dringenberg eine große
Schulausstellung statt. In diesem
Jahr zeigen Schülerinnen und Schü-
ler aller Jahrgänge der Grund-
schule Dringenberg rund 100 Ar-
beiten aus dem Kunstunterricht.
„Alle vier Jahre ist die Grundschu-
le in Dringenberg dabei, denn es
gibt nur eine Schulausstellung pro
Saison, aber vier Schulen, die
dabei mitmachen“, sagt der Hei-
matvereinsvorsitzende Johannes
Georg.
Nach zuletzt 2019 ist in diesem
Jahr die Grundschule Dringenberg
als ausstellende Schule dabei.
Rund 100 Arbeiten aus dem Kunst-
unterricht sind bis zum 18. Juni zu
sehen. Geöffnet ist die Burg Drin-
genberg freitags, samstags und
sonntags und an Feiertagen. Wei-
tere Partnerschulen der Burg Drin-
genberg sind die Gymnasien St.
Xaver in Bad Driburg und St. Kas-
per in Neuenheerse sowie die
Gesamtschule Bad Driburg.
Dieses Jahr ist ein ganz besonde-
res Jahr für Dringenberg, denn die
Ortschaft feiert in diesem Jahr das

700-jährige Burgjubiläum und 700
Jahre Stadtrechte. Das spiegelt
auch die Ausstellung wider, die
sich in diesem Jahr in besonderer
Weise örtlichen Motiven zuwen-
det und ganz besonders die Burg
und das historische Rathaus in
verschiedensten künstlerischen
Techniken thematisiert. „Obwohl
wir keine Kunst-Fachlehrerin im
Kollegium haben, ist es wirklich
toll, ein so hochwertiges und viel-
seitiges Ergebnis präsentieren zu
können“, erklärte Schulleiter
Christian Greiner. Der Eintritt zur
Burg Dringenberg ist frei. Die
Schullausstellung ist nicht die ein-
zige Ausstellung in der Burg. Dort
gibt es die Dauerausstellung des
Heimatmuseums zu besichtigen
und eine aktuelle Kunstausstel-
lung der überregional bekannten
Künstlerinnen Monika Bodenmül-
ler, Christiane Ermer und Katha-

rina grote Lambers. Ab dem 21.
Mai präsentiert sich der Detmol-
der Kunstverein Pick-Art in der
Burg Dringenberg. Die Burg Drin-

genberg ist mit über 4.000 Besu-
chern in der Saison eines der her-
ausragenden Ausflugsziele im Bad
Driburger Stadtgebiet.



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 13. Mai 2023 – Woche 19 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Sommer,
Sonne,
Zeltlager
KjG St. Peter und
Paul Bad Driburg
Die Sommerferien sind nicht
mehr in weiter Ferne. Das heißt:
keine Schule, schönes Wetter
und viel Zeit für Freunde.
Wie wäre es mit einer aben-
teuerlichen Reise ins Sauerland
vom 15. bis 27. Juli? Ohne El-
tern, aber mit vielen Gleichalt-
rigen. Fragt eure Freunde, ob
sie mitkommen, oder lernt ganz
leicht neue kennen. Euch er-
warten Spiele, Ausflüge, Lager-
feuer und vieles mehr.
Bei Fragen jeglicher Art stehen
wir gerne persönlich zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf eine
unvergessliche Zeit.
Nähere Infos sowie Kontaktda-
ten unter
www.kjgbaddriburg.de.

„Musik und Meer“
Konzert und Multimediales-Erlebnis mit Tony
Kaltenbergs ACOUSTIC GROOVE DUO und
André Wiersig

TuS-Mitgliederversammlung

Foto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad DriburgFoto: KjG Bad Driburg

Für die Leitung: Anna Emme-
rich, Viktoria Pieper & Frederik
Simon

Der Vorstand des TuS Bad Driburg
1893 e.V. lädt seine volljährigen
Mitglieder am Mittwoch, 24. Mai,
um 19.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung im Hotel „Zum Brau-
nen Hirschen“ ein. Neben den
üblichen Tagesordnungspunkten
stehen auch in diesem Jahr einige
Ehrungen und die Wahl eines neu-
en Vorstands an, der die Geschi-
cke des TuS und seiner Mitglieder

in den Abteilungen Badminton,
Fußball, Schwimmen, Tischtennis
und Volleyball für die nächsten
drei Jahre ehrenamtlich verant-
worten wird. Alle Tagesordnungs-
punkte der Mitgliederversamm-
lung sind unter www.tus-bad-
driburg.de im Detail aufgeführt.
Es wird um rege Teilnahme gebe-
ten.
1.Vorsitzender, Helge Heinemann

Extremsportler André WiersigExtremsportler André WiersigExtremsportler André WiersigExtremsportler André WiersigExtremsportler André Wiersig
„Man oft the Ocean“„Man oft the Ocean“„Man oft the Ocean“„Man oft the Ocean“„Man oft the Ocean“

Das ACOUSTIC GROOVE DUO, Cars-Das ACOUSTIC GROOVE DUO, Cars-Das ACOUSTIC GROOVE DUO, Cars-Das ACOUSTIC GROOVE DUO, Cars-Das ACOUSTIC GROOVE DUO, Cars-
ten Homes und Toni Kaltenbergten Homes und Toni Kaltenbergten Homes und Toni Kaltenbergten Homes und Toni Kaltenbergten Homes und Toni Kaltenberg

Ein sensationelles Erlebnis und
weltmeerumspannendes Ereignis
findet am 7. Juni, um 20 Uhr im
Kino Bad Driburg statt. Es ist ein
Gesamtkunstwerk aus Sport, Film,
Leidenschaft, Aktivismus und Mu-
sik wie es das nur in diesem Pro-
gramm gibt. Es ist eine Gemein-
schaftsveranstaltung vom Kino Bad
Driburg, der Bad Driburger Touris-
tik GmbH und Carsten Hormes vom
Kulturbüro OWL.
Die beiden Musiker Tony Kalten-
berg an der Gitarre und Carsten
Hormes am Bass stehen als
ACOUSTIC GROOVE DUO für akus-
tische Musik mit beeindruckendem
Handwerk. Sie faszinieren ihr Pu-
blikum bei Auftritten in verschie-
densten Ecken der Welt mit einer
großen Bandbreite an Stilen und
Techniken, sowohl live als auch im
Radio und TV. Tony Kaltenberg
stammt aus Oregon, aber der Ame-
rikaner ist seit einigen Jahren
Wahl-Bad-Driburger. Der dritte im
Bund ist André Wiersig. Er ist „Man
oft the Ocean“ und als erster Deut-
scher komplettierte er die Ocean’s

Seven, die herausforderndsten
Meerengen der Welt. Doch nicht
nur als Extremsportler und
Schwimmer gehört seine Leiden-
schaft den Weltmeeren. Gerade
weil er so oft so allein und ganz
eins mit den Ozeanen war, kennt
er ihre Schönheit und musste auch
im wahrsten Wortsinne hautnah
erleben, wie fragil diese inzwischen
geworden ist. Mit seinen Ausflü-
gen, Aktionen, Veröffentlichungen
und Auftritten rückt er die Faszina-
tion der Ozeane in den Mittelpunkt
und warnt zugleich. Die jüngsten
filmischen Arbeiten entstanden
rund um die Trauminseln von Ha-
waii. Die inspirierende Schönheit
dieses Ortes fängt auch der ameri-
kanisch-deutsche Gitarrist Tony
Kaltenberg in seiner extraordinä-
ren Musik ein. Zusammen mit
Bassist Carsten Hormes stehen
Tony und André Wiersig im Kino in
Bad Driburg auf der Bühne.
Karten gibt es im Vorverkauf für 15
Euro im Kino Bad Driburg oder on-
line unter www.kinodriburg.de/spe-
cials.
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Grußwort unseres neuen
Königspaars Oliver und
Sabrina Redmann

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
Liebe Gäste, liebe Schützenbrü-
der,
so schnell kann es gehen. Bereits
nach dem 9. Schuss hat Alhausen
beim Königsschießen einen neu-
en Schützenkönig gefunden. Oli-
ver Redmann war als erster Aspi-
rant unter die Vogelstange getre-
ten und hatte bereits nach 15 Mi-
nuten den Vogel restlos abge-
schossen. Zu seiner Königin er-
wählte er sich seine Ehefrau Sab-
rina Redmann.
Beim Kinderprinzenschießen mit
dem vereinseigenen Lasergewehr

konnte sich Lillith Markus durch-
setzen. Beim Festumzug wird un-
sere Prinzessin von ihrer Freun-
din Lina Nolte, sowie Theo Brock-
hagen mit Lotta Peine und Henri
Markus mit Marla Nolte beglei-
tet.
Um 17 Uhr begann das Schießen
auf das Bierfaß. Hier konnte sich
Frederik Redder den Orden und
das Bierfass sichern.
Zum Schluss gelang Marc Wie-
gran der erfolgreiche Schuss zum
Jungschützenkönig. Er wählte Jo-
nas Krawinkel und Simon Plachet-
ka zu seinen Jungkönigsoffizieren.
Die St. Vitus Schützengilde gratu-

liert allen neuen Majestäten und
wünscht Ihnen ein unvergessliches
Schützenfest in unserem schönen
Heimatdorf bei hoffentlich bestem
Wetter.
Wir laden Sie ganz herzlich ein.
Nehmen Sie an unserem Schüt-
zenfest teil und erfreuen sich an
unseren Umzügen, der Parade vor
der Kirche am Sonntagnachmit-
tag und genießen Sie ein paar
schöne Stunden im Weberdorf.
Die St. Vitus Schützengilde freut
sich auf Sie.
Mit besten Schützengrüßen
Jochen Riese
Oberst

Festablauf - Schützenfest
Alhausen 2023

Sabrina Redman und OliverRedmannSabrina Redman und OliverRedmannSabrina Redman und OliverRedmannSabrina Redman und OliverRedmannSabrina Redman und OliverRedmann

Liebe Schützenbrüder mit ihren
Familien, Freunde, Gäste und
Unterstützer der Schützentradi-
tion,
hiermit möchten wir, das dies-
jährige Königspaar der St. Vitus
Schützengilde in Alhausen, Sie
alle herzlichst grüßen und
ebenso herzlich dazu einladen

dieses wunderbare Fest gemein-
sam mit uns zu feiern. Wir freu-
en uns auf zahlreich gut gelaun-
te Gäste, die dieses Schützen-
fest zu einem unvergesslichen
Ereignis für uns werden lassen.
Königliche Grüße senden das Kö-
nigspaar Oli und Sabrina & der
Hofstaat

Am Samstag, 20. Mai, beginnt
das Fest mit dem Antreten der
Schützen am Weberhaus um
18.30 Uhr. Nach dem Abholen
der Königsfamilie findet um 19
Uhr die Messe am Ehrenmal mit
Kranzniederlegung und großem
Zapfenstreich statt. Anschlie-
ßend wird zum Feiern und Tan-
zen mit der Partyband „Senne
Duo“ in die Dreizehnlindenhal-
le marschiert. Sonntag, um 14
Uhr, beginnt der traditionelle
Umzug durch das Weberdorf, der
seinen großen Höhepunkt, mit
der großen Parade vor der St.
Vitus Kirche, um 15 Uhr findet.
Dazu sind Sie natürlich herzlich
als Gäste eingeladen.
Für die musikalische Unterhal-
tung am Sonntagabend sorgen

die „Oberwälder Musikanten“
und im Anschluss „Limetree
music“.
Am Montag beginnen die Män-
ner um 9 Uhr mit der Schützen-
messe und anschließendem
Gabelfrühstück um 10 Uhr in
der Dreizehnlindenhalle. Auch
das Frauenfrühstück findet ab
10 Uhr auf dem Hof von Kleines
statt.
Für eine Teilnahme am Frauen-
frühstück bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung bei Diana Rie-
se. Der anschließende Umzug
durch das Dorf mit dem Abho-
len der Königsfamilie und der
Damen beginnt um 14 Uhr. Am
Abend wird unsere Stammband
„Senne Duo“ wieder für ordent-
lich Stimmung sorgen.
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Oliver und Sabrina Redmann regieren Weberdorf
Schnelle Königswürde
Alhausen startet in die Schützen-
festsaison 2023. Vergangenen
Samstag hieß es für die Schützen
der St. Vitus Schützengilde Alhau-
sen wieder: „Antreten vor dem
Weberhaus“. Ein neuer Schützen-
könig sollte ermittelt werden. Bei
sonnigem Wetter fand ein kleiner
Umzug durch das Weberdorf statt,
bei dem das amtierende Königs-
paar und die Ehrengäste abge-
holt wurden. Traditionell vor
Schießbeginn überreichte Oberst
Jochen Riese die Eicheln und Kor-
deln vom Vereinsschießen. Dabei
erhielten Björn Peine und Timo
Brockhagen eine Schützenschnur.
Eine grüne Eichel erhielten: To-
bias Heitz, Oliver Jochmann und
Robin Hake. Silberne Eicheln
konnten an Luca Dittrich und Udo
Klaus verliehen werden. Nach Ver-
lesen der Schießordnung konnte
das Königschießen beginnen. Er-
öffnet mit den Ehrenschüssen
durch Pastor Peter Lauschus, Oli-
ver Jochmann (König 2022), Ale-
xander Schonlau (Jungkönig 2022)
und Oberst Jochen Riese, trat im
nächsten Zug direkt Oliver Red-
mann (Ehemals Middeke) an den
Schießstand. Oliver Redmann ist
der St. Vitus Schützengilde schon
lange treu und trug im Jahre 2004
schon einmal die Jungeschützen-
königswürde. Er entschloss sich
„kurzen Prozess“ zu machen und
nach nicht mehr als neun Schuss
auf den Altvogel hatte Alhausen
einen neuen Schützenkönig. Mit
diesem entschlossenen Antreten
sicherte er sich auch alle Insigni-
en des Altvogels.
Diesen raschen Schießverlauf hat-
ten auch die zahlreichen Zuschau-
er so nicht erwartet. Als Königin
wählte Oliver Redmann seine Frau
Sabrina Redmann.
Unter den herrlichen Klängen des
Musikvereins aus Herste und dem
Ständchen des Spielmannszuges
aus Pömbsen, konnte nun die Zeit
am Schießstand genossen werden
bis das Schießen auf das Bierfass
freigeben wurde. Das Bierfass war
wie in jedem Jahr heiß begehrt
und einige Schützen versammel-
ten sich am Schießstand. Doch es
kann nur einen geben. Frederik
Redder sicherte sich mit dem 49
Schuss das Bierfass und ist Bier-
fasskönig 2023. Zu guter Letzt
wurde das Schießen auf den Jung-

königsvogel freigeben. Auch hier
traten einige Jungschützen an den
Schießstand. Nach einigen Schüs-
sen sicherte sich Maximilian Klaus
den Apfel und ist Apfelprinz. Doch
die Zeit verging und schon über
100 Schuss wurden auf den klei-
nen Vogel abgegeben. Bis auf den
Apfel, regte sich der kleine Vogel
aber nicht. Kurz vor 20 Uhr, also
auch kurz vor Schießende, gelang
es Marc Wiegran mit dem 149
Schuss auf den kleinen Vogel, ihn
zu erlegen. Marc Wiegran ist Jung-



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 13. Mai 2023 – Woche 19  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de8

VogelhochstandVogelhochstandVogelhochstandVogelhochstandVogelhochstand

KönigsfamilieKönigsfamilieKönigsfamilieKönigsfamilieKönigsfamilie

KinderprinzessinKinderprinzessinKinderprinzessinKinderprinzessinKinderprinzessin

schützenkönig 2023. An seiner
Seite stehen die beiden Jungkö-
nigsoffiziere Simon Plachetka und
Jonas Krawinkel. Seit 2022 wird
in Alhausen auch immer ein Kin-
derprinz/Kinderprinzessin ermit-
telt. Während es draußen auf dem
Schießstand schnell ging, leiste-
ten sich die Kinder einen span-
nenden Wettkampf beim Schie-
ßen mit der Lasergewehr auf eine
8 Meter entfernte Zielscheibe.
Dabei konnte sich Lillith Markus
mit 26,9 (Die Besten drei Schüs-
se) durchsetzen. Zweiter wurde
Malte Loermann (26,8). Und auf
Platz drei landete Collin Potthast
(26,8). Lillith Markus wird zusam-
men mit Lina Nolte, und ihrem
Prinzessinnenhofstaat der durch
Theo Brockhagen und Lotta Peine
sowie Henri Markus und Marla
Nolte gebildet wird, an den Um-
zügen auf Schützenfest teilneh-
men. Die St. Vitus Schützengilde
gratuliert ihren Majestäten herz-
lich zur Königs-/ Prinzenwürde.
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Bei Versicherungen wollen Sie 
klare Verhältnisse/
Mit einem zuverlässigen Partner 
an Ihrer Seite.

AXA Generalvertretung Franz Streitbürger
Prälat-Zimmermann-Str. 7, 33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 981920, Fax: 05253 981929
franz.streitbuerger@axa.de

WerbepartnerWerbepartnerWerbepartnerWerbepartnerWerbepartner

KönigKönigKönigKönigKönig JungkönigJungkönigJungkönigJungkönigJungkönig

Rewe Lars Markus
Auto Center Roosen
AXA Generalvertretung Franz
Streitbürger

Fließen Brockhagen
Kriegesmann Getränke
Farbwechsel Sander

Sabine Kleine und Sabrina RedmannSabine Kleine und Sabrina RedmannSabine Kleine und Sabrina RedmannSabine Kleine und Sabrina RedmannSabine Kleine und Sabrina Redmann
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Daniel Winkler zieht es zurück ins Bankgeschäft

Alles neu macht der Mai
Das Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Bad Driburg

Tourismus, Stadtmarketing, Kul-
tur- und Innenstadtveranstaltun-
gen prägten seit 2018 das Berufs-
leben des Geschäftsführers der
Bad Driburger Touristik GmbH,
Daniel Winkler. Der heute 43-jäh-
rige trat damals mit vollem Elan
und frischen Ideen die neuen Her-
ausforderungen in dem Moor- und
Mineralheilbad an, wovon zahl-
reiche Maßnahmen umgesetzt
werden konnten. Zum Ende sei-
ner fünfjährigen Vertragslaufzeit
hat sich Winkler aus persönlichen
Gründen entschieden, zu seinen
Wurzeln zurückzukehren und eine
verantwortungsvolle Stelle in der
Vereinigten Volksbank anzuneh-
men, wo er bereits bis 2018 tätig
war. Die Entscheidung, zu diesem
Zeitpunkt zu gehen, ist dem
Nieheimer nicht leichtgefallen.
„Ich habe mich wohl in Bad Dri-
burg gefühlt, die Aufgaben waren
vielfältig und abwechslungsreich“.
Daniel Winkler konnte in seiner
Zeit in Bad Driburg viel bewegen
und weiterentwickeln. Trotz allem
war es für ihn keine leichte Zeit.
Fast drei Jahre seines Berufsle-
bens als Geschäftsführer war
durch die Corona-Pandemie stark
geprägt. Gerade der Tourismus
war durch immer wiederkehren-
de Schließungen und erhebliche
Einschränkungen sehr betroffen.
Nahezu alle geplanten Veranstal-
tungen konnten entweder gar
nicht oder nur mit hohen Auflagen
durchgeführt werden. „Das war
eine sehr herausfordernde Zeit“,
so Winkler.
Trotz der zum Teil schwierigen
Bedingungen gelang es Winkler,
zahlreiche touristische Akzente zu
setzen und neue Veranstaltungen
ins Leben zu rufen. Als erste Auf-
gabe überarbeitete er die gesam-
te Marketinglinie des Kurortes.
Dabei spielten Projektgedanken
zur touristischen Entwicklung der

Kur- und Badestadt eine wesent-
liche Rolle. Eine Überlegung, neue
Zielgruppen anzusprechen, war
dabei die Entwicklung des gesam-
ten Areals rund um den Stausee
Neuenheerse. Auch die Weiterent-
wicklung der Driburg Therme zu
einer Thermen- und Saunaland-
schaft mit Thermenhotel bot aus
seiner Sicht große Chancen. Zu
beiden Projekten sind bereits ziel-
führende Maßnahmen durch die
Stadt Bad Driburg eingeleitet wor-
den. Des Weiteren wurde die digi-
tale Kurkarte in Kooperation mit
der Stadt Bad Driburg und der
digitale Stadtgutschein in Zusam-
menarbeit mit dem Werbering ein-
geführt und auch der Gesund-
heitssektor in Bad Driburg konn-
te unter Winklers Projektverant-
wortung durch ein neues Ange-
bot, „Kuren für pflegende Ange-
hörige“, weiterentwickelt werden.
Durch seine Arbeit im Fachbeirat
Tourismus und als Vorstandsmit-
glied „Leader Region Kreis Höx-
ter“ setzte er sich sehr für den
Tourismus in der Region ein.
Das Thema Kultur war Daniel
Winkler auch ein Herzensanlie-
gen. „Es war mir immer wichtig,

Veranstaltungen und Kultur für
alle Zielgruppen zu entwickeln
und anzubieten“. 2019 präsen-
tierte er seine neue Kreation
„American Style meets Westfa-
len“ in Bad Driburg und lockte
selbst zahlreiche überregionale
Gäste in den Kurort. Weitere neue
Veranstaltungskonzepte wie die
„Bad Driburger Sommernächte“,
die „Summerbattles“ und die
Stadtfeste „Faszination Feuer,
Glas und Wasser“, „Frühlingser-
wachen“ und auch das „Kreisfa-
milienfest“ konnten neben bereits
etablierten Veranstaltungen wie
das „Alt-Opel-Treffen“, „Live in
Bad Driburg“ und das „Street-
foodfestival“ durchgeführt wer-
den. 2021 verzauberte das Thea-
ter „Anu“ aus Berlin den Gräfli-
chen Park in ein Lichtermeer aus
tausenden Kerzen und poeti-
schem Theater. Auch das Zimmer-
theater aus Höxter konnte Wink-
ler begeistern, Bad Driburg zu
entdecken und als festen Spielort
zu etablieren. Dieses Jahr werden
insgesamt 14 Veranstaltungen
unter dem Namen „Theater im
Park“ vom Zimmertheater Höxter
in Bad Driburg durchgeführt.

Zudem wird es wieder ein traditi-
onelles Stadtfest geben. Für Sep-
tember ist das neue „Glasstadt-
fest“ geplant, wozu gerade zu-
sammen mit dem Werbering, dem
Heimatverein Bad Driburg und
dem Glasmuseum intensiv an der
Durchführung gearbeitet wird.
„Mir war es wichtig den Gästen
während ihrer Zeit in Bad Driburg
viel zu bieten“, erklärt Winkler.
Als Moor- und Mineralheilbad ge-
hört es auch dazu, das Heilmittel
Moor als Naturheilverfahren zu
erleben. Gemeinsam mit der Stadt
Bad Driburg ist es gelungen, eine
80 Prozent-Förderung durch Lan-
des- und Bundesmittel für die zu-
künftige „Moorerlebniswelt“ und
für den „Digitalen Showroom Bad
Driburg“ als eine der modernsten
Tourist Informationen in NRW zu
erhalten. Die Kombination aus
beiden Einrichtungen wird dem
Gast zukünftig ein besonderes
Erlebnis bieten. Die neue Tourist
Information wurde bereits eröff-
net. Die Ausführungsplanungen für
die „Moorerlebniswelt“ sind
bereits abgeschlossen und der
Eröffnung Anfang 2024 in der obe-
ren Langen Straße steht nichts
mehr im Weg.
Bürgermeister Burkhard Deppe
bedauert die Entscheidung, be-
dankt sich aber für die gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit.
„Herr Winkler hat mich über sei-
nen Veränderungswunsch persön-
lich informiert. Ich kann seine per-
sönlichen Beweggründe nachvoll-
ziehen und wünsche ihm dabei
viel Erfolg“.
In Abstimmung mit dem Aufsichts-
rat der Bad Driburger Touristik
GmbH gelte es nun, die Nachfol-
ge nach dem Ende September
ausscheidenden Geschäftsführer
schnell zu regeln, um die erfolg-
reiche Entwicklung Bad Driburgs
fortzusetzen.

Nach einer langen Corona-Pause
meldet sich die Stadtkapelle Bad
Driburg am Sonntag, 14. Mai, um
15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) in
der Schützenhalle Bad Driburg mit
ihrem Frühjahrskonzert zurück, um
sich gemeinsam auf den Frühling
und die beginnende Blasmusik-
saison einzustimmen.

Das letzte Frühjahrskonzert wur-
de im Jahr 2019 unter dem Motto
„Neue Horizonte“ veranstaltet.
Seitdem ist viel passiert: Die Fol-
gen der weltweiten Pandemie
sorgten dafür, dass Konzerte ab-
gesagt und Proben umgestaltet
werden mussten. Nach etwa drei
Jahren Pause möchte die Stadt-

kapelle in diesem Jahr nun wieder
zu einem Maifest einladen, mit
Kuchenbuffet und kühlen Geträn-
ken. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind gerne willkommen.
Unter der bewährten Leitung des
Dirigenten Ulrich Winsel wird ein
buntes Programm präsentiert, das
von olympischen Fanfaren über

Rockmusik bis hin zu Filmsound-
track reicht. Auch die Bläserklas-
se für Erwachsene und das Ju-
gendausbildungsorchester „Laut-
stark“ werden einige Stücke aus
ihrem Repertoire aufführen.
Wir freuen uns darauf, wieder zahl-
reiche Gäste zu unserem Früh-
jahrskonzert begrüßen zu dürfen.
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Editha Henkst sagt Dankeschön
Freunde Äthiopiens treffen sich nach der Auflösung des Vereins zum Abschlussessen

Editha und Friedhelm Henkst (r.) mit dem 2. Vorsitzenden AugustEditha und Friedhelm Henkst (r.) mit dem 2. Vorsitzenden AugustEditha und Friedhelm Henkst (r.) mit dem 2. Vorsitzenden AugustEditha und Friedhelm Henkst (r.) mit dem 2. Vorsitzenden AugustEditha und Friedhelm Henkst (r.) mit dem 2. Vorsitzenden August
Barkhausen (l.) durften in den vielen Jahren der Vereinsarbeit auchBarkhausen (l.) durften in den vielen Jahren der Vereinsarbeit auchBarkhausen (l.) durften in den vielen Jahren der Vereinsarbeit auchBarkhausen (l.) durften in den vielen Jahren der Vereinsarbeit auchBarkhausen (l.) durften in den vielen Jahren der Vereinsarbeit auch
immer wieder Gäste aus Äthiopien in der Badestadt begrüßen.immer wieder Gäste aus Äthiopien in der Badestadt begrüßen.immer wieder Gäste aus Äthiopien in der Badestadt begrüßen.immer wieder Gäste aus Äthiopien in der Badestadt begrüßen.immer wieder Gäste aus Äthiopien in der Badestadt begrüßen.

Dennis Plesire (v.l.), Hubert Meiners, Vorsitzende Editha Henkst, AugustDennis Plesire (v.l.), Hubert Meiners, Vorsitzende Editha Henkst, AugustDennis Plesire (v.l.), Hubert Meiners, Vorsitzende Editha Henkst, AugustDennis Plesire (v.l.), Hubert Meiners, Vorsitzende Editha Henkst, AugustDennis Plesire (v.l.), Hubert Meiners, Vorsitzende Editha Henkst, August
Barkhausen, Bernhard Kornek, Gerd Borchmeier und Bärbel RieckmannBarkhausen, Bernhard Kornek, Gerd Borchmeier und Bärbel RieckmannBarkhausen, Bernhard Kornek, Gerd Borchmeier und Bärbel RieckmannBarkhausen, Bernhard Kornek, Gerd Borchmeier und Bärbel RieckmannBarkhausen, Bernhard Kornek, Gerd Borchmeier und Bärbel Rieckmann
vor der Kirche.vor der Kirche.vor der Kirche.vor der Kirche.vor der Kirche.

Anlässlich des zweiten Sterbeta-
ges ihres Mannes Friedhelm
Henkst lud Editha Henkst noch
einmal alle Mitglieder des Bad
Driburger Vereins Freunde Äthio-
piens zu einem Abschlusstreffen
ein. Nach der Heiligen Messe in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
und einem Besuch am Grab ihres
Mannes, ließ man bei einem ge-
meinsamen Abendessen die ver-
gangenen Jahre des Vereinslebens
noch einmal Revue passieren.
Friedhelm Henkst gründete die
Freunde Äthiopiens am 18. Juni
2011 mit 16 Mitgliedern. Zahlrei-
che Projekte konnten seither in
dem ostafrikanischen Land unter-
stützt und realisiert werden. Ver-

einsvorsitzende Editha Henkst
bedankte sich bei den verbliebe-
nen Mitgliedern für ihre Treue zum
Verein und die langjährige Hilfe.
Ihr besonderer Dank galt August
Barkhausen, dem 2. Vorsitzenden,
der immer wieder mit großzügi-
gen Spenden viele Projekte mög-
lich gemacht hat. „Das größte
davon war der Bau eines Hospi-
zes in Meki - ein besonderer Her-
zenswunsch meines Mannes“,
sagt Editha Henkst. Ein großer
Dank ging auch an Dennis Plesire
aus Hövelhof, der vom ersten Tag
an als Schriftführer tätig war.
Es wurde an diesem Abend neben
Vereinsgründer Friedhelm Henkst
auch der verstorbenen Mitglieder

Pastor Arnulf Vagedes, Karl-Heinz
Rieckmann und Hartwig Liemke
aus Hövelhof, der sehr viel Geld
für Schulen, Kindergärten und
Brunnen gespendet hat, gedacht.
Ein Dankeschön möchte Editha
Henkst auch an das Paderborner
Ehepaar Gudrun und Jürgen Bud-
denberg richten, die zu diesem
Anlass leider nicht persönlich
dabei sein konnten. „Als mein
Mann verstorben war, stand mir
Familie Buddenberg immer zum
Dolmetschen zur Seite, wenn der
Bischof aus Meki zu Besuch war“,
erzählt die Bad Driburgerin.
„Mit diesem Abschlusstreffen geht
nun eine Ära zu Ende“, sagt sie.

Der Verein Freunde Äthiopiens
musste Anfang dieses Jahres auf-
gelöst werden, weil nun niemand
mehr da ist, der in die Fußstapfen
von Friedhelm Henkst treten kann,
der unter anderem unermüdlich
Jahr für Jahr auf der Libori-Kirmes
in Paderborn Spenden für die Pro-
jekte des Vereins gesammelt hat.
„Ich möchte mich noch einmal von
ganzem Herzen bei allen Spen-
derinnen, Spendern und den zahl-
reichen Unterstützern für die lang-
jährige Treue und Spendenfreu-
digkeit bedanken. Denn ohne sie
hätten wir es nicht geschafft, all
diese Hilfe in Äthiopien zu leis-
ten“, betont Editha Henkst. (SR)
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Individuelle Ansprüche - Unterschiedliche Hörgeräte
HörExpertin Veronika Lüftner stellt Vor- und Nachteile
von In-dem-Ohr-(IdOs) und Hinter-dem-Ohr-Hörgeräten (HdOs) vor.

Die Die Die Die Die WWWWWahl des richtigen Hörge-ahl des richtigen Hörge-ahl des richtigen Hörge-ahl des richtigen Hörge-ahl des richtigen Hörge-
räts ist für viele Kunden eineräts ist für viele Kunden eineräts ist für viele Kunden eineräts ist für viele Kunden eineräts ist für viele Kunden eine
schwierige Entscheidung. Man-schwierige Entscheidung. Man-schwierige Entscheidung. Man-schwierige Entscheidung. Man-schwierige Entscheidung. Man-
che legen che legen che legen che legen che legen WWWWWert auf Ästhetik,ert auf Ästhetik,ert auf Ästhetik,ert auf Ästhetik,ert auf Ästhetik,
bei anderen steht die techni-bei anderen steht die techni-bei anderen steht die techni-bei anderen steht die techni-bei anderen steht die techni-
sche sche sche sche sche Ausstattung im Ausstattung im Ausstattung im Ausstattung im Ausstattung im VVVVVorderorderorderorderorder-----
grund.grund.grund.grund.grund.
Auch das Auch das Auch das Auch das Auch das Ausmaß des HörverAusmaß des HörverAusmaß des HörverAusmaß des HörverAusmaß des Hörver-----
lustes, die Größe und Form deslustes, die Größe und Form deslustes, die Größe und Form deslustes, die Größe und Form deslustes, die Größe und Form des
Gehörgangs sowie der Gehörgangs sowie der Gehörgangs sowie der Gehörgangs sowie der Gehörgangs sowie der TTTTTrrrrrage-age-age-age-age-
kkkkkomfort im omfort im omfort im omfort im omfort im Alltag spielen beimAlltag spielen beimAlltag spielen beimAlltag spielen beimAlltag spielen beim
Hörgeräte-Kauf eine wichtigeHörgeräte-Kauf eine wichtigeHörgeräte-Kauf eine wichtigeHörgeräte-Kauf eine wichtigeHörgeräte-Kauf eine wichtige
Rol leRol leRol leRol leRol le..... HörExpert in  HörExpert in  HörExpert in  HörExpert in  HörExpert in VVVVVeronikaeronikaeronikaeronikaeronika
Lüftner vergleicht In-dem-OhrLüftner vergleicht In-dem-OhrLüftner vergleicht In-dem-OhrLüftner vergleicht In-dem-OhrLüftner vergleicht In-dem-Ohr
(IdO) und Hinter(IdO) und Hinter(IdO) und Hinter(IdO) und Hinter(IdO) und Hinter-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-Hör-Hör-Hör-Hör-Hör-----
geräte (HdO) und stellt die geräte (HdO) und stellt die geräte (HdO) und stellt die geräte (HdO) und stellt die geräte (HdO) und stellt die VVVVVororororor-----
und Nachteile vorund Nachteile vorund Nachteile vorund Nachteile vorund Nachteile vor.....

-V-V-V-V-Vorteile von In-dem-Ohrorteile von In-dem-Ohrorteile von In-dem-Ohrorteile von In-dem-Ohrorteile von In-dem-Ohr-Hör-Hör-Hör-Hör-Hör-----
geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):
„Ein großer Vorteil von IdOs ist
die Ästhetik“, betont Lüftner.
„Das Hörgerät ist sehr diskret.
Es ist so gut wie unsichtbar und
wird von anderen Mitmenschen
kaum bemerkt.
Ein weiterer Vorteil ist der na-
türliche Klang. Dadurch, dass
unsere Ohren unterschiedlich
geformt sind, hört jeder Mensch
anders. Bei IdOs wird die indi-
viduelle Ohrform ebenfalls aus-
genutzt. Dadurch klingen Stim-
men und Geräusche klarer.
Dass bei IdOs die natürliche
Ohrform genutzt wird, ist auch

ein klarer Vorteil für das räum-
liche Hören. Stimmen und Ge-
räusche können vor allem in
lauten Umgebungen besser lo-
kalisiert werden.
Des Weiteren sind IdOs da-
durch, dass sie maßgefertigt
sind, sehr komfortabel und ha-
ben einen sicheren Halt. Mehr
Komfort gibt es unter anderem
auch beim Thema Kopfbede-
ckung.
Helme und andere Kopfbede-
ckungen lassen sich bequemer
tragen, da sich kein Gehäuse
hinter dem Ohr befindet. Auch
beim Tragen von Brillen oder
Atemschutzmasken bieten
IdOs mehr Komfort.“

-Nachteile von In-dem-Ohr-Nachteile von In-dem-Ohr-Nachteile von In-dem-Ohr-Nachteile von In-dem-Ohr-Nachteile von In-dem-Ohr-Hör-Hör-Hör-Hör-Hör-----
geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):geräten (IdOs):
„Aber auch die Nachteile soll-
ten bei der Kaufentscheidung
in Betracht gezogen werden“,
so die HörExpertin. „So sind
IdOs zum Beispiel für Menschen
mit einem schweren Hörverlust
ungeeignet.
Sie haben nicht die Leistungs-
fähigkeit, die Hinter-dem-Ohr-
Hörgeräte bieten können. Auch
die Größe und Form des Gehör-
gangs sind ausschlaggebend.
So kommt ein IdO nicht für Kun-
den mit einem schmalen Ge-
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Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jasonv.l.: Elena Wagner mit Hörakustikmeisterin Veronika Lüftner und Jason
Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.Follmann.

hörgang infrage, da sonst nicht
die gesamte Technik im Hör-
gerät verbaut werden kann.
Darüber hinaus haben IdOs eine
relativ kurze Batterielaufzeit.“

-V-V-V-V-Vorteile von Hinterorteile von Hinterorteile von Hinterorteile von Hinterorteile von Hinter-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-----
Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):
„Im Gegensatz zu IdOs haben
HdOs eine sehr hohe Leistungs-
fähigkeit“, betont die HörEx-
pertin. „Sie sind somit für Men-
schen mit starkem Hörverlust
bestens geeignet.
Außerdem haben sie eine leich-
te Bedienbarkeit.
Es gibt einen sichtbaren Schal-
ter, an dem das Hörgerät ein-
geschaltet wird.

Auch der Batteriewechsel ist
leichter als bei IdO-Hörgeräten,
weil das Hörgerät nicht so win-
zig ist. Abgesehen davon ha-
ben HdOs eine sehr lange Bat-
terie- und Akkulaufzeit. Ein
weiterer Vorteil ist, das HdOs
deutlich preiswerter sind als
IdOs.“

-Nachteile von Hinter-Nachteile von Hinter-Nachteile von Hinter-Nachteile von Hinter-Nachteile von Hinter-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-dem-Ohr-----
Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):Hörgeräten (HdOs):
„Ein Nachteil von HdOs ist die
Optik“, sagt Veronika Lüftner.
„Sie sind deutlich auffälliger als
IdOs.
Darüber hinaus sind sie für Bril-
lenträger und Sportler schlech-
ter geeignet. Das Gehäuse des

Hörgerätes kommt sich mit dem
Brillenbügel in die Quere.
Darüber hinaus hat man mit
HdOs nicht so einen guten Halt
wie mit IdOs.
Abschließend sind HdOs
schwieriger zu handhaben.
Sie lassen sich schwieriger ein-
setzen als IdOs, was bei Men-
schen mit motorischen Ein-
schränkungen problematisch
sein könnte.“
„Ob IdO- oder HdO-Hörgerät -
beide Produktvarianten haben

Vor- und Nachteile“, so Lüft-
ner. Die HörExpertin empfiehlt
die Wahl des Hörgerätes vom
Typ und vom Schweregrad des
Hörverlusts abhängig zu ma-
chen.
„So oder so können diese Kri-
terien nur von einem Experten
ausreichend beurteilt werden“,
betont Veronika Lüftner. „Des-
halb sollte bei der Wahl des
Hörgeräts immer der Rat des
Hörakustikers mit in Betracht
gezogen werden.“
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Skulptur und Druck
Neue Arbeiten von Hubertus Backhaus

Backhaus Steinskulpturen stehenBackhaus Steinskulpturen stehenBackhaus Steinskulpturen stehenBackhaus Steinskulpturen stehenBackhaus Steinskulpturen stehen
Handdrucke gegenüber.Handdrucke gegenüber.Handdrucke gegenüber.Handdrucke gegenüber.Handdrucke gegenüber.

Mit dem EGV zur
Landesgartenschau Höxter
Aktion zum Tag des Wanderns

SV Alhausen/Pömbsen
Frühlingsfest des TuS Pömbsen am
Sportplatz

Köstlich unterhaltsame
„Sprechpause“
mit Frieda Braun

Ausgangsform und Arbeitsprozess lesen die Form entstehen. HierAusgangsform und Arbeitsprozess lesen die Form entstehen. HierAusgangsform und Arbeitsprozess lesen die Form entstehen. HierAusgangsform und Arbeitsprozess lesen die Form entstehen. HierAusgangsform und Arbeitsprozess lesen die Form entstehen. Hier
bearbeitet Hubertus Backhaus einen Thüster Sandstein.bearbeitet Hubertus Backhaus einen Thüster Sandstein.bearbeitet Hubertus Backhaus einen Thüster Sandstein.bearbeitet Hubertus Backhaus einen Thüster Sandstein.bearbeitet Hubertus Backhaus einen Thüster Sandstein.

Vom 21. Mai bis zum 9. Juli zeigt
der Kunst-und Kulturverein ArtD
Driburg neue Arbeiten des Künst-
lers Hubertus Backhaus aus Bra-
kel-Gehrden im Historischen Rat-
haus Dringenberg.
Die abstrakten Steinskulpturen
aus Marmor, Kalkstein und Gra-
nit sind seit 2019 in reiner Hand-
arbeit entstanden. Hubertus Back-
haus benutzt bei seinem Arbeits-
prozess keine Maschinen. Fäus-
tel und Stahlwerkzeuge wie Spitz-
und Zahneisen lassen die Form
entstehen. Glatte Oberflächen der
Marmorskulpturen entstehen
dann durch trockenes und nasses
Schleifen mit Schleifpapieren ver-
schiedener Korngrößen. Die jewei-
lige Steinart bestimmt die Wir-
kung abstrakter Plastik. Ebenso
wie die Ausrichtung im Raum, die
Gegensätze zwischen behauenen
und geschliffenen Flächen sowie
das sich daraus ergebende Licht-
Schatten-Spiel.
Hubertus Backhaus stellt seinen
Steinplastiken von Hand gepräg-
te Holzschnitte gegenüber. In mo-
tivischen Anklängen und im Ma-
terial stellen diese eine Verbin-
dung her zu den meist stelenarti-
gen Holzskulpturen aus Eichen-
holz, die Hubertus Backhaus seit
den neunziger Jahren mit der
Motorsäge geschaffen hat.
Wie seine Steinskulpturen, ent-
stehen auch seine Prägedrucke in
Handarbeit. Jeder Druck ist ein
Unikat. Spannungsfelder liegen im
Schwarz-Weiß-Kontrast, in Farb-

linien und Flächen. Diese können
vom Betrachter als erlebte Land-
schaft gedeutet oder als abstrak-
tes Ganzes empfunden werden.
Die Ausstellung im Historischen
Rathaus in Dringenberg wird am
Sonntag, 21. Mai, um 12.30 Uhr
eröffnet. Frau Dr. Alexandra Suc-
row führt in das Werk ein. Musi-
kalisch umrahmen Janina und
Martin Rüther mit Klavier und Vi-
oline die Vernissage.
Hubertus Backhaus ist auch an-
wesend am Pfingstsonntag, 28.
Mai, sowie am Sonntag, 11. Juni.
Öffnungszeiten bis zum 9. Juli
samstags von 14 bis 17 Uhr und
sonntags und feiertags von 14 bis
17.30 Uhr.

Am Sonntag, 14. Mai veranstal-
tet der TuS Pömbsen ab 10.30
Uhr am Sportplatz ein Früh-
lingsfest mit folgenden Fußball-
Einlagespielen:
10.30 Uhr - E2-Jugend TuS Bad
Driburg
11.30 Uhr - D2-Jugend TuS Bad
Driburg
und anschließenden Meister-
schaftsspielen
12.45 Uhr - Kreisliga C: SV Al-
hausen/Pömbsen II gegen SuS
Gehrden-Altenheerse II
15 Uhr - Kreisliga B: SV Alhau-

sen/Pömbsen gegen SG Heili-
genberg
Mit Musik, frischem Kölsch vom
Fass und anderen Getränken
sowie leckeres vom Grill möch-
ten wir unsere Besucher ver-
wöhnen.
Wir wünschen uns schon jetzt
tolle Fußballspiele und hoffen,
mit unseren Gästen einige
schöne und unterhaltsame Stun-
den zu verbringen.
Über zahlreichen Besuch freu-
en sich die Mannschaften und
der TuS Pömbsen

Am Tag des Wanders, Sonntag,
14. Mai, geht es zur Landesgar-
tenschau in Höxter. Auf Anregung
des EGV-Hauptwanderwartes
Willi Glunz wird die „Wande-
rung“ beim Deutschen Wander-
verband als gemeinsame Aktion
bekannt gegeben und alle EGV-
Abteilungen sind zur Teilnahme
herzlich eingeladen. Der Heimat-
verein Bad Driburg wird sich die-
ser Einladung anschließen und
ruft interessierte Mitglieder zur
Teilnahme auf. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen. Mit
dem Zug geht es um 10.15 Uhr
ab Gleis 1 von Bad Driburg los
bis nach Godelheim. Von dort
Wanderung über ca. 6 Kilome-

ter nach Höxter zum LGS-Ge-
lände. Dort freie Gestaltung auf
dem Gelände und auch indivi-
duelle Rückfahrt nach Bad Dri-
burg. Eine Anmeldung für diese
gemeinsame Aktion ist nicht er-
forderlich.
Bitte die Tages- oder auch Dau-
erkarte zur LGS in Höxter vor
Antritt der Fahrt im Internet oder
vor Ort kaufen. Damit ist die An-
reise aus dem Gebiet des Hoch-
stift mit dem ÖPNV im Ticket-
preis enthalten.
Nähere Informationen unter
www.eggegebirgsverein.de,
Neues vom Wanderwart.
Der Eggegebirgsverein freut sich
über eine rege Beteiligung.

Viele kennen sie aus der ARD-
Ladies Night sowie von den
Tourneen mit Gerburg Jahnke:
Frieda Braun hat inzwischen
Fans in vielen Regionen
Deutschlands.
Jetzt stellt die schrullige Sau-
erländerin ihr Solo-Programm
„Sprechpause“ auch in der Ba-
destadt vor. Am Sonntag, 21.
Mai, ist Frieda mit ihrer „Split-

tergruppe“ ab 18 Uhr (Einlass:
17 Uhr) in der Bad Driburger
Schützenhalle zu Gast.
Karten für den Abend mit Frieda
Braun in der Bad Driburger
Schützenhalle gibt es im Vorver-
kauf bei der Tourist Informati-
on, in der Buchhandlung Saa-
bel, im REWE-Markt am Sied-
lerplatz und bei Kunkels Eck so-
wie online unter vibus.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Buchen- oder Blätterwald?
- Stellungnahme der ÖDP zum Thema Nationalpark Egge
Kaum war das Halali zur Suche nachKaum war das Halali zur Suche nachKaum war das Halali zur Suche nachKaum war das Halali zur Suche nachKaum war das Halali zur Suche nach
einem 2. Nationalpark in NRW auseinem 2. Nationalpark in NRW auseinem 2. Nationalpark in NRW auseinem 2. Nationalpark in NRW auseinem 2. Nationalpark in NRW aus
dem nordrhein-westfälischen Mi-dem nordrhein-westfälischen Mi-dem nordrhein-westfälischen Mi-dem nordrhein-westfälischen Mi-dem nordrhein-westfälischen Mi-
nisterium für Umwelt, Naturschutznisterium für Umwelt, Naturschutznisterium für Umwelt, Naturschutznisterium für Umwelt, Naturschutznisterium für Umwelt, Naturschutz
und und und und und VVVVVerkerkerkerkerkehr erklungen,ehr erklungen,ehr erklungen,ehr erklungen,ehr erklungen, schon schon schon schon schon
rauschte es heftig im Blätterwaldrauschte es heftig im Blätterwaldrauschte es heftig im Blätterwaldrauschte es heftig im Blätterwaldrauschte es heftig im Blätterwald
rund um das heimische Eggegebirrund um das heimische Eggegebirrund um das heimische Eggegebirrund um das heimische Eggegebirrund um das heimische Eggegebir-----
ge. Merkwürdig: es waren fast nurge. Merkwürdig: es waren fast nurge. Merkwürdig: es waren fast nurge. Merkwürdig: es waren fast nurge. Merkwürdig: es waren fast nur
Gegner des Projekts und Beden-Gegner des Projekts und Beden-Gegner des Projekts und Beden-Gegner des Projekts und Beden-Gegner des Projekts und Beden-
kkkkkenträgerenträgerenträgerenträgerenträger,,,,, die die Emotionen hoch- die die Emotionen hoch- die die Emotionen hoch- die die Emotionen hoch- die die Emotionen hoch-
kochen ließen.kochen ließen.kochen ließen.kochen ließen.kochen ließen.
Sachfremd war dieser Sturm der
Entrüstung schon deshalb, weil zwei
wesentliche Voraussetzungen für
eine Ausweisung eines National-
parks und - in der Folge - für eine
sachgerechte Diskussion über die-
ses Projekt noch fehlen.
1. Es steht noch gar nicht fest, wel-
che Waldgebiete er umfassen soll.
Man kann aber davon ausgehen: es
wird sich überwiegend um Staats-
und öffentlichen Wald handeln. Also
brauchen sich die Privatwaldbesit-
zer eigentlich keine Sorgen um Nut-
zungseinschränkungen für ihre Wäl-

der zu machen.
2. Wie das angekündigte Beteili-
gungsverfahren aussieht, ist noch
nicht bekannt. Hier hält es die ÖDP
für wichtig, die betroffenen Akteure
einzubinden, d.h. die Kommunen,
Kreise und Verbände.
Bei der ganzen Aufregung um das
Thema sollte es jedem Teilnehmer
an der Diskussion klar sein, dass...
1. der Anteil der Fläche, die in
Deutschland als Nationalpark aus-
gewiesen ist, im internationalen Ver-
gleich unterdurchschnittlich ist.
2. es Hauptziel eines Nationalparks
ist, die Biodiversität zu fördern und
die Intaktheit besonderer Naturräu-
me zu sichern. Ihr Ziel ist also Um-
weltschutz, nicht monetärer Nutzen.
Wenn bestimmte Interessenvertre-
ter die Biodiversität dieser Region
über den grünen Klee loben oder
damit argumentieren, dass die
Ausweisung eines Nationalparks
erhebliche wirtschaftliche Nachtei-
le mit sich bringe oder gar, dass

Flächen mit Totholz den Klimawan-
del fördern, übersehen sie Ent-
scheidendes.
1.1.1.1.1. Zur Biodiversität: Zur Biodiversität: Zur Biodiversität: Zur Biodiversität: Zur Biodiversität: Der Autor die-
ser Zeilen erinnert sich, dass an
den Seitenstreifen der Wege und
Landstraßen unserer Region im
Frühjahr/Frühsommer noch mehre-
re Arten von wilden Orchideen wuch-
sen, als er vor über 30 Jahren hier-
hin zog. Davon ist heute nichts mehr
übriggeblieben. Und: zwar erfreut
es jeden Autofahrer, besonders die
ganz geschwinden, dass im Som-
mer die Windschutzscheibe des Au-
tos nicht mehr von Fliegen-, Mü-
cken- und Schmetterlingsleichen
undurchsichtig wird - aber auch das
ist ein Zeichen des Artensterbens!
2. Zu wirtschaftlichen Nachteilen:2. Zu wirtschaftlichen Nachteilen:2. Zu wirtschaftlichen Nachteilen:2. Zu wirtschaftlichen Nachteilen:2. Zu wirtschaftlichen Nachteilen:
In der Tat sind die Gebiete, die als
Nationalpark ausgewiesen werden,
wirtschaftlich weniger rentabel als
andere Wälder. Jedoch sind es
lediglich staatliche oder öffentliche
Wälder, aus denen weniger Holz

entnommen oder in denen der Zu-
gang mehr als bisher eingeschränkt
würde.
Andererseits zeigt das Beispiel an-
derer Nationalparks, dass hinsicht-
lich des Tourismus durchaus positi-
ve Effekte für die jeweilige Region
beobachtet werden können. Durch
die Errichtung eines Nationalparks
wird die Gesamtmenge an zur wirt-
schaftlichen Nutzung verfügbaren
Holz nicht in großem Umfang ein-
geschränkt. Und was den Holzbe-
darf in Deutschland betrifft: schon
jetzt wird Holz aus dem Ausland
importiert!
3.3.3.3.3. Zu -  Zu -  Zu -  Zu -  Zu - TTTTTotholz begünstigt den Kli-otholz begünstigt den Kli-otholz begünstigt den Kli-otholz begünstigt den Kli-otholz begünstigt den Kli-
mawandel:mawandel:mawandel:mawandel:mawandel:
Gewiss gibt Totholz CO2 frei, aber
nur langsam. Dadurch entsteht aber
Lebensraum für viele vom Ausster-
ben bedrohte Arten. Andererseits:
ein Wald mit altem Baumbestand,
der nicht nach rein monetären Ge-
sichtspunkten abgeerntet wird, bin-
det wiederum in sehr viel größerem

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bürgerbeteiligung im Rat
Eine perfekte Lösung ist nicht in Sicht

Bernd Blome arbeit für die GRÜ-Bernd Blome arbeit für die GRÜ-Bernd Blome arbeit für die GRÜ-Bernd Blome arbeit für die GRÜ-Bernd Blome arbeit für die GRÜ-
NEN im Haupt- und Finanzaus-NEN im Haupt- und Finanzaus-NEN im Haupt- und Finanzaus-NEN im Haupt- und Finanzaus-NEN im Haupt- und Finanzaus-
schuss mit.schuss mit.schuss mit.schuss mit.schuss mit.

Am Dienstag letzter Woche dis-
kutierte das Haupt- und Finanz-
ausschuss darüber, wie eine Bür-
gerbeteiligung bestmöglich um-
gesetzt werden kann.
Hierzu hatte es zudem eine Bür-
geranregung gegeben, mit der Bit-
te die Fragen- und Beteiligungs-
möglichkeiten breiter zu streuen.
Die Frage, wie wir als Rat undDie Frage, wie wir als Rat undDie Frage, wie wir als Rat undDie Frage, wie wir als Rat undDie Frage, wie wir als Rat und
Verwaltung die Bürgerschaft anVerwaltung die Bürgerschaft anVerwaltung die Bürgerschaft anVerwaltung die Bürgerschaft anVerwaltung die Bürgerschaft an
den Sitzungen teilhaben lassenden Sitzungen teilhaben lassenden Sitzungen teilhaben lassenden Sitzungen teilhaben lassenden Sitzungen teilhaben lassen
können, beschäftigt auch unskönnen, beschäftigt auch unskönnen, beschäftigt auch unskönnen, beschäftigt auch unskönnen, beschäftigt auch uns
GRÜNE bereits eine ganze GRÜNE bereits eine ganze GRÜNE bereits eine ganze GRÜNE bereits eine ganze GRÜNE bereits eine ganze WWWWWeileeileeileeileeile.....
In der letzten Wahlperiode war
das Prozedere recht einfach ge-
halten: am Ende jeder Ratssit-
zung gab es Gelegenheit für alle
anwesenden Bürgerinnen und
Bürger Fragen zu stellen.
Leider gab es dabei zwei Proble-
me: da die Fragen vorher nicht
bekannt waren, konnte die Ver-
waltung meist nicht sofort eine
umfangreiche Antwort geben und
musste diese Frage dann doch im
Nachgang, meist schriftlich beant-

worten. Das sorgte vielfach für Un-
zufriedenheit in der Bürgerschaft
und dem verständlichen Wunsch,
dass das schneller gehen muss.
Außerdem waren in aller Regel
nur sehr wenige Bürgerinnen und
Bürger anwesend. Vielfach gab es
gar kein Publikum.
Im letzten Jahr wurde der Modus
in der Geschäftsordnung des Ra-
tes testweise geändert.
Seitdem wurde darum gebeten,
die Fragen an Rat und Verwaltung
5 Tage vorher schriftlich einzurei-
chen, damit sie auch tatsächlich
auf der Sitzung beantwortet und
Rückfragen gestellt werden kön-
nen.
Zudem wurden die Bürgerfragen
an den Anfang jeder Sitzung ge-
legt.
Leider mussten wir feststellen,
dass dies auch keine wirkliche Ver-
besserung brachte.
Es gab nur wenige Anfragen, die-
se dann mitunter auch mit deutli-
cher politischer Färbung.

Nun wurde das Prozedere
abermals geändert.
Die Anfragen werden, wiederum
testweise für ein Jahr, an das Ende
der Ratssitzungen geschoben und
es wird weiterhin um schriftliche
Fragestellung im Vorfeld gebeten.
Eine perfekte Lösung, mit der alle
zufrieden sind, scheint es hier
nicht zu geben.
Was uns als GRÜNE Fraktion freut:
künftig soll verstärkt bei Social
Media und im Mitteilungsblatt für
mehr Bürgerbeteiligung gewor-
ben werden.
Diese Anfragen und Anregungen
an den Rat sind überaus wichtig.
Wenn wir von Problemen nicht er-
fahren, können wir sie nicht ab-
stellen. Außerdem gibt es aus der
Bürgerschaft sehr oft nützliche
und gut durchdachte Vorschläge,
wie man im Kleinen Probleme lö-
sen kann.
Darum auch an dieser Stelle dieDarum auch an dieser Stelle dieDarum auch an dieser Stelle dieDarum auch an dieser Stelle dieDarum auch an dieser Stelle die
Bitte an Sie: machen Sie ruhigBitte an Sie: machen Sie ruhigBitte an Sie: machen Sie ruhigBitte an Sie: machen Sie ruhigBitte an Sie: machen Sie ruhig
regen Gebrauch von Ihrem Rechtregen Gebrauch von Ihrem Rechtregen Gebrauch von Ihrem Rechtregen Gebrauch von Ihrem Rechtregen Gebrauch von Ihrem Recht

der Bürgerbeteiligung. Stellen Sieder Bürgerbeteiligung. Stellen Sieder Bürgerbeteiligung. Stellen Sieder Bürgerbeteiligung. Stellen Sieder Bürgerbeteiligung. Stellen Sie
Fragen zur Sitzung, schreiben SieFragen zur Sitzung, schreiben SieFragen zur Sitzung, schreiben SieFragen zur Sitzung, schreiben SieFragen zur Sitzung, schreiben Sie
Bürgeranregungen, machen SieBürgeranregungen, machen SieBürgeranregungen, machen SieBürgeranregungen, machen SieBürgeranregungen, machen Sie
Verbesserungsvorschläge.Verbesserungsvorschläge.Verbesserungsvorschläge.Verbesserungsvorschläge.Verbesserungsvorschläge.
Diese können Sie ganz formlosDiese können Sie ganz formlosDiese können Sie ganz formlosDiese können Sie ganz formlosDiese können Sie ganz formlos
einreichen und sie landen auto-einreichen und sie landen auto-einreichen und sie landen auto-einreichen und sie landen auto-einreichen und sie landen auto-
matisch in der nächsten Ratssit-matisch in der nächsten Ratssit-matisch in der nächsten Ratssit-matisch in der nächsten Ratssit-matisch in der nächsten Ratssit-
zung.zung.zung.zung.zung.
Davon abgesehen können Sie sichDavon abgesehen können Sie sichDavon abgesehen können Sie sichDavon abgesehen können Sie sichDavon abgesehen können Sie sich
natürlich auch jederzeit mit Pro-natürlich auch jederzeit mit Pro-natürlich auch jederzeit mit Pro-natürlich auch jederzeit mit Pro-natürlich auch jederzeit mit Pro-
blemen oder blemen oder blemen oder blemen oder blemen oder VVVVVerbesserungsideenerbesserungsideenerbesserungsideenerbesserungsideenerbesserungsideen
an die Ratsfraktionen wenden.an die Ratsfraktionen wenden.an die Ratsfraktionen wenden.an die Ratsfraktionen wenden.an die Ratsfraktionen wenden.
Wir GRÜNE würden uns sehr überWir GRÜNE würden uns sehr überWir GRÜNE würden uns sehr überWir GRÜNE würden uns sehr überWir GRÜNE würden uns sehr über
mehr Bürgerbeteiligung freuen.mehr Bürgerbeteiligung freuen.mehr Bürgerbeteiligung freuen.mehr Bürgerbeteiligung freuen.mehr Bürgerbeteiligung freuen.

Martina Denkner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Politik wird erlebbar
Gesamtschüler zu Gast im Landtag bei Matthias Goeken

Schülerinnen und Schüler ausgezeichnet
DELF-Prüfungen am Gymnasium St. Xaver

Französischlehrerin Vera Berlage und Schulleiter Antonio Burgos (r.)Französischlehrerin Vera Berlage und Schulleiter Antonio Burgos (r.)Französischlehrerin Vera Berlage und Schulleiter Antonio Burgos (r.)Französischlehrerin Vera Berlage und Schulleiter Antonio Burgos (r.)Französischlehrerin Vera Berlage und Schulleiter Antonio Burgos (r.)
gemeinsam mit den ausgezeichneten Schülerinnen und Schülern.gemeinsam mit den ausgezeichneten Schülerinnen und Schülern.gemeinsam mit den ausgezeichneten Schülerinnen und Schülern.gemeinsam mit den ausgezeichneten Schülerinnen und Schülern.gemeinsam mit den ausgezeichneten Schülerinnen und Schülern.

Auch in diesem Jahr haben
wieder einige Schülerinnen und
Schüler des Gymnasium St. Xa-
ver erfolgreich an den DELF-Prü-
fungen im Fach Französisch teil-
genommen und konnten nun ihre
Urkunden in Empfang nehmen.
Um die Prüfung zu bestehen,
standen verschiedene Tests an:
So mussten die Schülerinnen und
Schüler im Gespräch mit einer
Französin oder einem Franzosen
drei verschiedene Kommunika-
tionssituationen bewältigen.
Doch nicht nur das Sprechen,
sondern auch das Hören, Lesen,
Verstehen und Schreiben fran-
zösischer Texte und Dokumente
trainierten die Schülerinnen und
Schüler im Rahmen einer Ar-
beitsgemeinschaft unter der Lei-
tung von Französischlehrerin
Vera Berlage und stellten ihre

Fähigkeiten am Tag der schrift-
lichen Prüfung im Januar gekonnt
unter Beweis.
So kann nun folgenden Schüler-
innen und Schülern der Jahr-
gangsstufen 7 und 8 herzlich zur
bestandenen DELF-Prüfung des
Niveaus A1 gratuliert werden:
Philippe Duquesne, Aileen Fröh-
leke, Friederike Kolitsch, The-
resa Peters, Nina Reimann, Co-
lin Smith, Lukas Solzbach, Jia-
jun Sun und Lena Willeke. Au-
ßerdem haben aus der Jahr-
gangsstufe 9 Lena Ertner, Car-
lotta Ewald, Johanna Elisa Fül-
ler, Siyeon Kwon und Gustav von
Wartenberg die Niveaustufe A2
erfolgreich absolviert.
Kürzlich haben die Schülerinnen
und Schüler ihre Erfolgsbestäti-
gung erhalten. Die (zusätzlich)
vom Institut français angefertig-

ten und signierten Zertifikate
werden zu einem späteren Zeit-
punkt aus Frankreich verschickt,

entsprechen jedoch vollumfäng-
lich den schon jetzt überreich-
ten Urkunden.

Politik live erleben: Matthias Goeken zusammen mit den SchülerInnen der JahrgangstufePolitik live erleben: Matthias Goeken zusammen mit den SchülerInnen der JahrgangstufePolitik live erleben: Matthias Goeken zusammen mit den SchülerInnen der JahrgangstufePolitik live erleben: Matthias Goeken zusammen mit den SchülerInnen der JahrgangstufePolitik live erleben: Matthias Goeken zusammen mit den SchülerInnen der Jahrgangstufe
6 der Gesamtschule Bad Driburg6 der Gesamtschule Bad Driburg6 der Gesamtschule Bad Driburg6 der Gesamtschule Bad Driburg6 der Gesamtschule Bad Driburg

Die Vorfreunde und die Spannung
waren groß: Die Jahrgangstufe 6
der Gesamtschule Bad Driburg
folgte der Einladung von Matt-
hias Goeken MdL und verbrachte
einen Tag im Landtag in Düssel-
dorf. Die SchülerInnen erhielten
nicht nur spannende Einblicke in
die Abläufe parlamentarischer Ar-
beitsweisen, sondern bekamen
nach einer Führung auch die Mög-
lichkeit, als Gäste an einer Ple-
narsitzung teilzunehmen.
Im Anschluss daran wurden aktu-
elle regionale sowie internatio-
nale Themen exklusiv im Exper-
ten-Talk mit Herrn Goeken aus-
getauscht. Abgerundet wurde der
Besuch mit einem gemeinsamen
Foto und einem Ausklang bei Kaf-
fee und Kuchen. Ziel des Besuchs

war es, Politik für
Schüler:innen er-
lebbar zu machen
und damit das po-
litische Bewusst-
sein zu stärken.
„Ich würde mich
freuen, wenn ich
die Schule vor Ort
unterstützen und
besuchen kann“,
ve rabsch i ede te
sich Goeken von
der jungen Besu-
chergruppe, die
sich ganz herzlich
für den tollen und
außergewöhnl i -
chen Ausflug in die
Landeshauptstadt
bedankt.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Umfang CO2 als das Totholz frei-
gibt.
Das Fazit aus dem Dargelegten ist
für die ÖDP: wir unterstützen die
Einrichtung eines Nationalparks,

wenn er mit der nötigen Rücksicht
und unter Beteiligung der wichti-
gen Akteure stattfindet.
Eine Wirtschaftswald, sei er auch
noch so (wirtschaftlich!) nachhal-

tig, wird die Biodiversität nicht so
fördern wie ein Nationalpark.
Jedenfalls wird ein Rauschen desJedenfalls wird ein Rauschen desJedenfalls wird ein Rauschen desJedenfalls wird ein Rauschen desJedenfalls wird ein Rauschen des
Windes in einem naturbelassenenWindes in einem naturbelassenenWindes in einem naturbelassenenWindes in einem naturbelassenenWindes in einem naturbelassenen
Buchenwald der Umwelt mehr nüt-Buchenwald der Umwelt mehr nüt-Buchenwald der Umwelt mehr nüt-Buchenwald der Umwelt mehr nüt-Buchenwald der Umwelt mehr nüt-

zen als ein empörter Sturm derzen als ein empörter Sturm derzen als ein empörter Sturm derzen als ein empörter Sturm derzen als ein empörter Sturm der
Emotionen im Blätterwald!Emotionen im Blätterwald!Emotionen im Blätterwald!Emotionen im Blätterwald!Emotionen im Blätterwald!
Martin Blumenthal, Vors. ÖDP-
Kreisverband Höxter-Lippe

Petra  Flemming-Schmidt
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Stadtfest und Frühlingskirmes vom 18. bis zum 21. Mai

Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der Eröffnung im letzten Jahr. Ursula Grewe, dieDer Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der Eröffnung im letzten Jahr. Ursula Grewe, dieDer Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der Eröffnung im letzten Jahr. Ursula Grewe, dieDer Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der Eröffnung im letzten Jahr. Ursula Grewe, dieDer Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der Eröffnung im letzten Jahr. Ursula Grewe, die
stellvertretende Bürgermeisterin, und Michael Bunne, Vorsitzender des Werberings, werden das Stadtfeststellvertretende Bürgermeisterin, und Michael Bunne, Vorsitzender des Werberings, werden das Stadtfeststellvertretende Bürgermeisterin, und Michael Bunne, Vorsitzender des Werberings, werden das Stadtfeststellvertretende Bürgermeisterin, und Michael Bunne, Vorsitzender des Werberings, werden das Stadtfeststellvertretende Bürgermeisterin, und Michael Bunne, Vorsitzender des Werberings, werden das Stadtfest
in diesem Jahr am Freitag eröffnen und die Gäste willkommen heißen.in diesem Jahr am Freitag eröffnen und die Gäste willkommen heißen.in diesem Jahr am Freitag eröffnen und die Gäste willkommen heißen.in diesem Jahr am Freitag eröffnen und die Gäste willkommen heißen.in diesem Jahr am Freitag eröffnen und die Gäste willkommen heißen.

Die Frühlingskirmes startet bereits einen Tag früher - an Christi Himmel-Die Frühlingskirmes startet bereits einen Tag früher - an Christi Himmel-Die Frühlingskirmes startet bereits einen Tag früher - an Christi Himmel-Die Frühlingskirmes startet bereits einen Tag früher - an Christi Himmel-Die Frühlingskirmes startet bereits einen Tag früher - an Christi Himmel-
fahrt - auf dem Feuerteichplatz.fahrt - auf dem Feuerteichplatz.fahrt - auf dem Feuerteichplatz.fahrt - auf dem Feuerteichplatz.fahrt - auf dem Feuerteichplatz.

Das Stadtfest beginnt am 19. und
endet ebenfalls am 21. Mai. Der
Werbering Brakel hat das Pro-
gramm von Stadtfest und Früh-
lingskirmes vorgestellt. Als Neu-
igkeit: In diesem Jahr wird
ausnahmsweise nur eine Bühne
und - zwar Am Thy - aufgebaut.
Der Marktplatz fällt als Veranstal-
tungsort aufgrund der Bauarbei-
ten für das Fontänenfeld aus. Die
Bauarbeiter sind dort übrigens
auch auf archäologische Fundstü-
cke gestoßen.
Stadtfest wird am Freitag eröff-Stadtfest wird am Freitag eröff-Stadtfest wird am Freitag eröff-Stadtfest wird am Freitag eröff-Stadtfest wird am Freitag eröff-
netnetnetnetnet
Ursula Grewe, die stellvertreten-
de Bürgermeisterin, und Michael
Bunne, Vorsitzender des Werbe-
rings, werden das Stadtfest am
Freitag eröffnen und die Gäste
willkommen heißen. Die Früh-
lingskirmes startet bereits einen
Tag früher - an Christi Himmel-
fahrt - auf dem Feuerteichplatz.
Dort läuft alles wie im vergange-
nen Jahr. „Mittelpunkt wird die
Bühne Am Thy sein. Wir haben
alles darangesetzt, den Bürger-

innen und Bürgern ein tolles Fest
mit einem bunten Programm und
einer hoffentlich super Stimmung

zu bieten“, so Bernhard Fischer
vom Werbering Brakel. In diesem
Jahr wird der Ablauf um Pro-

gramm-Neuerungen ergänzt: Di-
rekt neben der Hauptbühne wird
es auch musikalische Acts geben.
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Eine stimmungsvolle Atmosphäre vor dem alten Rathaus beim Stadtfest im letzten Jahr.Eine stimmungsvolle Atmosphäre vor dem alten Rathaus beim Stadtfest im letzten Jahr.Eine stimmungsvolle Atmosphäre vor dem alten Rathaus beim Stadtfest im letzten Jahr.Eine stimmungsvolle Atmosphäre vor dem alten Rathaus beim Stadtfest im letzten Jahr.Eine stimmungsvolle Atmosphäre vor dem alten Rathaus beim Stadtfest im letzten Jahr.

Laut dem Werbering-Vorsitzenden
Michael Bunne spielen dort auf
und neben der Bühne am Freitag
unter anderem die Brakeler Band
„Teget“ sowie Felice & Cortes
Young „Bus-Stop“ Musik-Kaba-
rett.

Buntes Familienprogramm amBuntes Familienprogramm amBuntes Familienprogramm amBuntes Familienprogramm amBuntes Familienprogramm am
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
Sowohl am Samstag als auch am
Sonntag findet in der Rosenstra-
ße die Autoschau statt. Der Sams-
tag startet vormittags mit einem
Kinderflohmarkt im Hanekamp.

Laut Michael Bunne soll der Pro-
grammpunkt X2Future, der im letz-
ten Jahr als eigenes Format über
den Verein Natur & Technik e.V.
lief, ebenfalls in das Stadtfest in-
tegriert werden. Dafür vorgese-
hen ist eine Experimentier-Show.

Höxters Landrat Michael Stickeln
wird das Forscherfest um 12 Uhr
mit einem Grußwort eröffnen. Um
17 Uhr folgt eine Science Show
mit Joachim Hecker, der in unter-
haltsamer Form Naturwissen-
schafts-Experimente zeigt. Ab 20
Uhr abends spielt dann die Band
„Maniac“.
Parallel wird am Samstag ein
Menschenkicker-Turnier an der
Kriegerehrung angeboten. Dieses
Turnier wird vom Kölschen Fan-
Club organisiert und läuft von 10
bis 18 Uhr. Hier sind noch Anmel-
dungen bis zum 15. Mai möglich.
Voraussetzungen dafür ist eine
Teamstärke von sechs Personen.
Das Startgeld beträgt 15 Euro pro
Mannschaft. Anmeldungen bei:
Peter De Mey, 1. Vorsitzender des
Kölsche Fan Clubs, Tel.: 05272
1658.
Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag öffnen beteiligte Ge-
schäfte in der Zeit von 13 bis 18
Uhr. Außerdem gibt es weitere Pro-
grammpunkte für die ganze Fami-
lie auf der Bühne. Dazu zählt das
AWO-Spielmobil und als Mit-
mach-Circus die „Große Saure-
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Ein buntes Familienprogramm erwartet die ‚Kleinen‘ und die ‚Großen‘Ein buntes Familienprogramm erwartet die ‚Kleinen‘ und die ‚Großen‘Ein buntes Familienprogramm erwartet die ‚Kleinen‘ und die ‚Großen‘Ein buntes Familienprogramm erwartet die ‚Kleinen‘ und die ‚Großen‘Ein buntes Familienprogramm erwartet die ‚Kleinen‘ und die ‚Großen‘
Besucher am Samstag und am SonntagBesucher am Samstag und am SonntagBesucher am Samstag und am SonntagBesucher am Samstag und am SonntagBesucher am Samstag und am Sonntag

Der Samstag startet vormittags mit einem Kinderflohmarkt von 9 bisDer Samstag startet vormittags mit einem Kinderflohmarkt von 9 bisDer Samstag startet vormittags mit einem Kinderflohmarkt von 9 bisDer Samstag startet vormittags mit einem Kinderflohmarkt von 9 bisDer Samstag startet vormittags mit einem Kinderflohmarkt von 9 bis
11 Uhr im Hanekamp.11 Uhr im Hanekamp.11 Uhr im Hanekamp.11 Uhr im Hanekamp.11 Uhr im Hanekamp.

sani Sause“. Auch Zabrinsky wird
wieder mit Straßenmusik unter-
halten. „Das Stadtfest hat sich in
den letzten Jahren gut etabliert
und wird von Jahr zu Jahr weiter-
entwickelt. Wir hoffen auch in die-
sem Jahr auf viele Gäste“, so
Bernhard Fischer vom Werbering.
Der Dank des Werberings ging
außerdem an die VerbundVolks-
bank OWL, die seit vierzehn Jah-
ren der Hauptsponsor des Events
ist. Dominik Reineke von der Fili-
ale in Brakel bedankte sich und
freut sich weiterhin auf eine gute
Zusammenarbeit.
Programm von Stadtfest und Früh-Programm von Stadtfest und Früh-Programm von Stadtfest und Früh-Programm von Stadtfest und Früh-Programm von Stadtfest und Früh-
lingskirmes: 18. bis 21. Mailingskirmes: 18. bis 21. Mailingskirmes: 18. bis 21. Mailingskirmes: 18. bis 21. Mailingskirmes: 18. bis 21. Mai
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
• 17.30 Uhr Auftakt mit der

Stadtkapelle Brakel „Buntes
aus Film und Variete „

• 18 Uhr Offizielle Eröffnung.
• Begrüßung durch stellvertre-

tenden Bürgermeister*in und
Werberingvorsitzenden, Fass-
anstich

• 18.30 Uhr Felice & Cortes
Young „Bus-Stop“ Musik-

Kabarett
• 19.15 Uhr Teget
• 21 Uhr Felice & Cortez Young

„Bus-Stop“ Musik-Kabarett
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
• 9 bis 11 Uhr Kinderflohmarkt
• 11 bis 18 Uhr AWO-Spiel-

mobil
• 12 bis 17 Uhr Forscherfest mit

dem Verein Natur & Technik
e.V.
- Eröffnung mit Grußwort von
Landrat Michael Stickeln

• 15 bis 20 Uhr „Hutsbrüder „
mit Straßenmusik

• 17 bis 18.30 Uhr Science Show
mit Joachim Hecker

• 20 bis 24 Uhr Maniac
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
• 12 bis 18 Uhr AWO-Spiel-

mobil
• 12 bis 18 Uhr „Zabrinsky“ mit

Straßenmusik
• 14 bis 15 Uhr Große Sauresa-

ni Sause - Mitmach-Circus
• 16 bis 17 Uhr Sportpark

Brakel
• 17 bis 18 Uhr Große Sauresa-

ni Sause - Mitmach-Circus
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Ev. Kirchengemeinde Bad
Driburg
Termine vom 13. bis 20. Mai

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Neuenheerse, Sa., 13. MaiNeuenheerse, Sa., 13. MaiNeuenheerse, Sa., 13. MaiNeuenheerse, Sa., 13. MaiNeuenheerse, Sa., 13. Mai
18 Uhr - Gottesd.
Bad Driburg So., 14. MaiBad Driburg So., 14. MaiBad Driburg So., 14. MaiBad Driburg So., 14. MaiBad Driburg So., 14. Mai
9.30 Uhr - Gottesd.
Do., 18. MaiDo., 18. MaiDo., 18. MaiDo., 18. MaiDo., 18. Mai
10.30 Uhr - Ökum. Himmelfahrts-
gd. im Bibelgarten (hinter ev. Kir-
che)
Altenbeken So., 14. MaiAltenbeken So., 14. MaiAltenbeken So., 14. MaiAltenbeken So., 14. MaiAltenbeken So., 14. Mai

11 Uhr - Gottesd.

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mo., 15. MaiMo., 15. MaiMo., 15. MaiMo., 15. MaiMo., 15. Mai
19.45 Uhr - Kantorei
Mi., 17. MaiMi., 17. MaiMi., 17. MaiMi., 17. MaiMi., 17. Mai
10 Uhr - Singkreis „Generationen
plus“
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 19. 19. 19. 19. 19. Mai Mai Mai Mai Mai
16 Uhr - Männerkreis

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wen-JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wen-JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wen-JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wen-JZ Königreichssaal Jehovas Zeugen, Im Wen-
ningsen 31, Bad Driburgningsen 31, Bad Driburgningsen 31, Bad Driburgningsen 31, Bad Driburgningsen 31, Bad Driburg

KKKKKonzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und onzert mit Orgel und TTTTTrompeterompeterompeterompeterompete
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul um 17 Uhr ein beson-
deres Konzert mit Orgel und
Trompete statt.
Es spielen Reiner Ziesch, der
Solotrompeter der Bochumer
Symphoniker (A-Orchester) und
Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke. Erklingen werden
u.a. Werke von Johann Sebasti-
an Bach, Georg Philipp Tele-
mann, Tomaso Albinoni und Petr
Eben. Der Eintritt ist wie immer
frei, um eine Spende wird gebe-
ten.
Messe in D von Messe in D von Messe in D von Messe in D von Messe in D von Antonin DvorákAntonin DvorákAntonin DvorákAntonin DvorákAntonin Dvorák
Am Sonntag, 11. Juni, findet in
der Pfarrkirche St. Peter und
Paul um 17 Uhr ein Konzert mit
einem Projektchor um den Kir-
chenchor „Cäcilia“ statt. Aufge-
führt wird die Messe in D von
Antonin Dvorák. Ursprünglich als
Auftragswerk für die Einweihung
einer Schlosskapelle kompo-
niert, vereint die Messe feierli-
che und lyrische Momente bei
harmonischem Reichtum der
Spätromantik. Es singen Solis-
ten der Hochschule für Musik
Detmold, die Leitung hat Kir-
chenmusiker Simon Brüg-
geshemke.
„Laufend“ unterwegs...„Laufend“ unterwegs...„Laufend“ unterwegs...„Laufend“ unterwegs...„Laufend“ unterwegs...
Sollten Sie in den nächsten Wo-
chen in Ihrem Dorf oder in der
Stadt Bad Driburg diesen bun-
ten Rucksack mit der Windmüh-
le entdecken, sprechen Sie die
Trägerin bitte an. Denn ich bin
es, Ihre Gemeindereferentin
Mechthild Bange. Und ich möch-
te Sie gerne (näher) kennenler-
nen, mit Ihnen ins Gespräch
kommen.
Über Freuden und Sorgen spre-
chen. Die Stadt und die Dörfer
erkunden.
Nach den guten Erfahrungen und
Begegnungen im vergangenen
Jahr, möchte ich die Sommer-
zeit wieder nutzen, um Ihnen auf
meinen Wegen zu begegnen. Sie
finden mich in den Straßen, auf
den Spiel- und Dorfplätzen.
Wenn Sie möchten, begleiten Sie
mich doch, zeigen Sie mir Ihr
Dorf, Ihre Lieblings-, Trauer- und
Kraftorte.
Sollte das Gehen für Sie zu be-
schwerlich sein, können wir uns
auch gern auf einer Bank oder

in Ihrem Garten treffen.
Ich freue mich auf Sie.
Ihre Mechthild Bange
Tel. 0152 28273742
mechthild.bange@
pr-bad-driburg.de
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
14.30 Uhr - Wortgottesdienst;
anschl. Seniorennachmittag im
Gemeindetreff
Dienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. MaiDienstag, 24. Mai
15 Uhr - Caritas-Konferenz im
Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. Juni, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zim-
mermann-Str. 9
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und
Fragenden aus dem gesamten
Pastoralverbund Bad Driburg
sind ganz herzlich zum Bibel-
gespräch am 22. Mai, um
19.30 Uhr in den Gemeindetreff
St. Peter u. Paul eingeladen.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Im Anschluss an die Saturninen-
prozession (21. Mai) möchte der
Pfarrgemeinderat die gesamte
Gemeinde wieder zum Saturni-
nenbrunch auf dem Kirchpark-
platz einladen.
Über Kuchen-, Salat- und sons-
tige Spenden für das Buffet freut
sich der Pfarrgemeinderat.
Zur besseren Koordination wird
um Rückmeldung der Spenden
bei Andrea Schlüter
(05259/930361) gebeten.
-PGR
St. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef KühlsenSt. Josef Kühlsen
Messintentionen
Seit dem 1. Mai können die Mes-
sintentionen für Kühlsen nur
noch über das Pfarrbüro St. Sa-
turnina in Neuenheerse zu den
Öffnungszeiten entgegenge-
nommen werden. - KV
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St. Vitus Alhausen
ist täglich für Besucher zum Ge-
bet geöffnet. Es liegen Gebets-
vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen kön-
nen.

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
10 Uhr - Vortrag
„Seid immer gast-
freundlich“ und
Wachtturmbespre-
chung
Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
19 Uhr - Bibelbetra-
chung 2.Chronika
22-24 Thema u.a.
„Jehova belohnt mu-
tiges Handeln“
Sie sind herzlich will-
kommen. Es finden
keine Geldsammlun-
gen statt.
 Alle Infos unter 05253-5090.
Ist die Bibel lediglich das Werk

weiser Männer? Lesen Sie die Ant-
wort auf www.jw.org kostenfrei.
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Ausbildung ist nicht gleich Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?

Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im KlassenzimmerEgal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer
gehört dazu.  wwp/Foto: Archivgehört dazu.  wwp/Foto: Archivgehört dazu.  wwp/Foto: Archivgehört dazu.  wwp/Foto: Archivgehört dazu.  wwp/Foto: Archiv

Eine erste wichtige Entschei-
dung ist zwischen schulischer
und dualer Ausbildung zu tref-
fen. Duale Ausbildung heißt das
bewährte Modell einer prakti-
schen Ausbildung im Betrieb
verbunden mit der theoreti-
schen Ausbildung in der Berufs-
schule.
Eine schulische Ausbildung kann
etwa in Berufsfachschulen oder
Berufskollegs absolvieren.
Dies bedeutet eine zunächst
eher theoretische Ausbildung
ergänzt um Praktika und prak-
tische Übungen in Lehrräumen.
Während bei der dualen Aus-
bildung die angehenden Fach-
kräfte ein Gehalt bekommen,
müssen Auszubildende eine
schulische Ausbildung selber
bezahlen.
Beide Ausbildungsmöglichkei-
ten schließen mit einem Berufs-
abschluss ab - schulische Aus-
bildungen werden dabei vor al-
lem im sozialen Bereich oder
im Dienstleistungsbereich an-
geboten. Duale Ausbildungen
finden sich dagegen vorwiegend
im Bereich von Handwerk und
Industrie sowie Landwirtschaft,
Handel und bei den freien Be-
rufen (wie z. B. die Ausbildung
zum/zur Notarfachangestell-
ten). Zusätzlich gibt es noch
Ausbildungen im öffentlichen
Dienst.
Vorschriften zu den sogenann-
ten anerkannten Ausbildungs-
berufen in der dualen Ausbil-
dung finden sich zunächst im
bundesweit gültigen Berufsbil-
dungsgesetz, kurz BBiG. Dort
sind auch Rechte und Pflichten
von Auszubildenden festgehal-
ten. Einzelheiten der Ausbildun-
gen werden dann in separaten
Ausbildungsordnungen gere-
gelt: u. a. die festgelegte Be-
rufsbezeichnung, Dauer und In-
halte der Ausbildung.
Auch den Ausbildungsrahmen-
plan für die Inhalte der betrieb-
lichen Ausbildung findet man
dort. Für die Prüfungen zustän-
dig sind die entsprechenden
Kammern (oft Industrie- und
Handelskammer oder Hand-
werkskammer).

Schulische Ausbildungen sind
meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschluss-
bezeichnungen von Bundesland
zu Bundesland unterschiedlich
lauten. Schulische Ausbildun-
gen im Bereich Gesundheit und
Pflege sind jedoch bundesweit
über die entsprechenden Aus-
bildungsverordnungen gere-
gelt. Die Prüfungen finden vor
einem Prüfungsausschuss bei
den einzelnen Schulen statt.
(wwp)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 1. Eta-
ge, ca. 55 m², ruhige, zentrale, schö-
ne Wohnlage ab sofort oder später zu
vermieten.
Tel. 0157/73119000.
5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen

Herste ReiheneckhausHerste ReiheneckhausHerste ReiheneckhausHerste ReiheneckhausHerste Reiheneckhaus
5 ZKDB  + WC, 110m² WF, mit Grund-
stück, nette, zuverlässige Familie für
langfristig gesucht.
Tel.: 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares

aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Champagner, Wein oder ande-
re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien &
Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….Meine Mutter braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst undAmbulanter Pflegedienst und
TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie er-
reichbar unter 05253/4047-503

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft
unter 05234/4611 oder
unter 05253/930345

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Am Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHGAm Lichtenturm oHG
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Angaben ohne Gewähr
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